
www.stadt-tirschenreuth.de/stadtmarketing

www.stadt-tirschenreuth.de

Aus dem Inhalt

3.
 S

EP
TE

M
BE

R 
20

21

Nachrichten aus der Kreisstadt Tirschenreuth

Seite 2:
Radeln rund um Tirschenreuth
Tourist-Info/Stadtmarketing 

Seite 3:
Tirschenreuther Gartentage 2021
Förderverein Fischhofpark 

Seite 5:
Konzert mit Anna Zant und dem 
A Capella-Chor „Encanto“
Stadt Tirschenreuth
KUNST erLEBEN
Stadtmarketing Tirschenreuth e. V.

Seite 6
Fronfeste gestern und heute…
Neue Führungstermine!
Stadt Tirschenreuth

Seite 8:
Hilfe und Unterstützung im Alltag / 
Vielseitiges Programm
LEBENplus 

Seite 10 + 11:
Stadtwald im Wandel
Stadt Tirschenreuth

Seite 14:
Haltbarmachung von Lebensmittel /
Leckere Rezepte
Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten Tirschenreuth/Weiden

Seite 16 + 17:
Aktuelles aus dem MuseumsQuartier

Seite 18 + 19
Viel Neues aus den Kindergärten!

Seite 22:
Süße Hilfsaktion ein Genuss für Alle /
Kunsthandwerklicher  
Weihnachtsmarkt
Lions Club Tirschenreuth

Seite 25:
Erlebniswochen Fisch in abgespeckter 
Form / Teichnixe gesucht!
ARGE Fisch im Landkreis Tirschenreuth

Seite 26
Sommer in der Stadt
Stadt Tirschenreuth© Alle Billder Stadt Tirschenreuth und Matthias Kunz



Impressum

stadt Zeitung Tirschenreuth
95. Ausgabe am 3. September 2021

redaktion:
Stadtmarketing Tirschenreuth e.V.

Susanne Stich

Anzeigen:
Alexander Süß 
(verantwortlich)

projektleitung:
Robert Zeus

Telefon 09631/70100 oder 0961/85-292
E-Mail: 

robert.zeus@oberpfalzmedien.de
Gesamtherstellung:

Oberpfalz Medien – Der neue Tag
92637 Weiden

Auflage: 6875 Exemplare
Verteilung: 

Tirschenreuth, Mähring, Bärnau, 
Plößberg, Falkenberg 

(jeweils mit Eingemeindungen)
Erscheinungsweise:  

viermal im Jahr
Kontakt stadtmarketing:

Susanne Stich
Telefon 09631/600249
Telefax 09631/300754

E-Mail:
stadtmarketing@stadt-tirschenreuth.de

Für den Anzeigeninhalt ist der Auftrag geber 
selbst verantwortlich. Für Irrtümer wird keine 

Haftung übernommen.
Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben  

nicht  unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.

Artikel und Beiträge Nachdruck verboten.
Für eingesandte Bilder muss das Copyright beim 

Einsender liegen.
Etwaige Forderungen geben wir ansonsten an 

den Einsender weiter.

erscheinungstermine 2021

Erscheinungstermin
Freitag, 12. November 2021

Redaktionsschluss
Donnerstag, 21. Oktober 2021

Fenster | Rollläden
Türen | Sonnenschutz

In unserer Ausstellung
zeigen wir Ihnen über 
100 Mustertüren

Mitterweg 2 | Tirschenreuth
Telefon 09631/2517

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag   

9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr,
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 

www.rosner-fenster-tueren.de

Muster-Haustüren-

Abverkauf

Verkaufsoffener
Marktsonntag

am 5. September 2021
von 11.00 bis 16.00 Uhr geöffnet!

Maximilianplatz 13 • 95643 Tirschenreuth • Telefon 09631/2294 
ÖFFNUNGSZEITEN: Montag bis Freitag 8.30 bis 18 Uhr, Samstag 8.30 bis 13 Uhr,      

• E-mail: info@haus-der-waesche.de • www.haus-der-waesche.de

10% auf ALLES*
(gültig für Lagerware, nur am 

05.09.21)
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Tirschenreuther Gartentage 2021

Sie waren ur-
s p r ü n g l i c h 
schon im Juni 
dieses Jah-
res geplant – 
mussten aber 

auf Grund der Corona-Pan-
demie abgesagt werden. Nun 
sollen die beliebten Tirschen-
reuther Gartentage am Sams-
tag, 18. September von 14 - 20 
Uhr und am Sonntag, 19. Sep-
tember 2021 von 11 - 18 Uhr im 
Fischhofpark stattfinden. 

Wie immer wird die Veran-
staltung vom Förderverein 
Fischhofpark in Zusammen-
arbeit mit der Stadt orga-
nisiert – die Durchführung 
steht jedoch unter dem Vor-
behalt der aktuellen Inzi-
denzzahlen. Bei einem Pres-
setermin mit 2. Bürgermeister 
Peter Gold und Vereinsvorsit-
zenden Vinzenz Rahn wurde 
nun das Veranstaltungskon-
zept vorgestellt. 

Keine Eintrittsgebühr
„Um eine größtmögliche Si-
cherheit für die Besucher zu ge-
währleisten, werden die Gar-
tentage in reduzierter Form 
durchgeführt: im Rahmen ei-
ner einfachen Marktsituation 
nach dem Prinzip der Einbahn-
straßenregelung und ohne 
Eintrittsgebühr. Sollten noch  
andere Hygienemaßnahmen 

hinzukommen, wird darauf 
gesondert hingewiesen“, so  
Vinzenz Rahn. 
Bereits 30 Fieranten haben ihr 
Kommen zugesagt. Sie bie-
ten vieles, was das Herz des 
Garten- und Naturliebhabers 
begehrt: von Keramiken und 
Kunstwerken über Gartengerä-
te, bis hin zu kulinarischen Spe-
zialitäten und handwerklicher 

Tradition. Aber auch regionale 
Unternehmen wie der Maschi-
nenring oder die Ziegler Group 
präsentieren sich bei den Gar-
tentagen. Für das leibliche 
Wohl der Besucher sorgen so-
wohl das Restaurant als auch 
der Kiosk des Hotels Seenario. 
„Und wenn sich jemand imp-
fen lassen möchte, hat er bei 
den Gartentagen beste Gele-
genheit dazu. Denn dafür steht 
an beiden Tagen eine BRK-
Impfstation bereit“, informierte  
Peter Gold. Der sich abschlie-
ßend sowohl beim BRK als 
auch bei den Mitgliedern des 
Fördervereins sowie dem ge-
samten Gartentage-Organisa-
tionsteam für deren Engage-
ment bedankte. Würden doch 
viele Menschen darauf warten, 
dass endlich wieder einmal 
eine Veranstaltung stattfindet. 
Mehr unter www.fischofpark-tir-
schenreuth.de und www.stadt-
tirschenreuth.de (Mirko Streich, 
Förderverein Fischhofpark)
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Impression von den Gartentagen 2018
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Vinzenz Rahn, Peter Gold, 2. Vorsitzender des Fördervereins Franz Häring und 
BRK-Mitarbeiter Gerald Wagner (v.r.) bei der Vorstellung der Gartentage 2021 
im Hotel Seenario

Neue Karte für Radl-Fans 
Kürzlich bereits angekündigt, 
liegt sie nun vor: Die neue Be-
gleitkarte mit drei attraktiven 
Fahrradrouten rund um die 
Kreisstadt Tirschenreuth. Die 
stadtnahen Strecken sind zwi-
schen 12 und 28 Kilometer lang 
und können in 1,5 bis 3 Stunden 
bewältigt werden. Auf dem 
Weg liegen Sehenswürdigkei-
ten, Kuriositäten und Naturbe-
sonderheiten wie die Kaolingru-
be oder die Waldnaabauen. 

Ein zusätzliches Schmankerl ist 
die Möglichkeit, bei zwei Tou-
ren den Picknickservice der 
Stadtbäckerei Maschauer in 
Anspruch zu nehmen.

Initiiert wurde die Radl-Kar-
te von Susanne Stich vom 
Stadtmarketingverein in Zu-
sammenarbeit mit der Tourist- 
Information Tirschenreuth. Die 
Erstpräsentation der beson-
deren Orte und Landschaf-
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Bürgermeister Franz Stahl (2.v.l.), Stadtmarketingverein-Vorsitzender Dr. Maximi-
lian Schön (M.), Tourist-Info-Leiterin Stefanie Süß (r.), Radl-Guide Gerd Richter 
(2.v.r.) und Tourist-Info-Mitarbeiterin Petra Römer (l.) freuen sich über die neue 
Begleitkarte

ten entlang der drei Routen ist 
den passionierten Radfahrern 
und Guides Gerd Richter und  
Thomas Sporrer zu verdan-
ken, welche innerhalb des 
Programms „Sommer in der 

Stadt“ geführte Radtouren 
angeboten haben. Die Kar-
te ist ab sofort kostenlos in 
der Tirschenreuther Tourist-
Info erhältlich. (Tourist-Info  
Tirschenreuth)

Streckeninfos
Strecke: 14 km
Dauer: ca. 01:15 h
Höhenmeter: 140 HM

Highlights
Höfen: Kamele
Großklenau: Pferde
Matzersreuth: Alpakas
Handwerkerscheune: zweimal im Monat jeden ersten Dienstag 
und jeden ersten Samstag von 9 – 12 Uhr geöffnet oder Termin 
auf Anfrage möglich (Herbert Konrad 0151/ 28 98 52 03)
Sauerer Teich: Wasservögel und Waldnaab

PICKNICK-KERWL
Für diese Tour wird das PICKNICK-KERWL 
bei der Sternwarte angeboten! 
Informationen gibt es bei der Stadtbäckerei  
Maschauer unter der Telefonnummer 09631/1258.
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Diese Tour ist für alle Fit-
nesslevels geeignet. Zum 
Start gilt es einige Höhen-
meter zu überwinden. Da-
für kann man aber bei 
vielen kleinen Erholungs-
pausen die schönen Rund-
umsichten auf das weite 
Land genießen. Für die ers-
te Pause ist die Sternwarte 

perfekt gelegen. Hier sieht 
man mit Blick in den Wes-
ten die Stadt Fuchsmühl mit 
der Wallfahrtskirche Maria 
Hilf und bei guter Fernsicht 
die Höhen des Steinwaldes 
sowie des Fichtelgebirges.  
Tipp: Die gestrichelte Linie 
führt vom Saueren Teich zu 
den Hochlandrindern.

Start und Ziel: Fischhofpark
Parkplatz:  
Fischhofpark, Mähringer Str.

Wegprofil: straßenbegleitender Radweg, kleinere Ortsverbin-
dungsstraße, Forst- und Wirtschaftswege, überwiegend loser 
Untergrund

Tour 1: Ein Blick in die weite Welt 

Tour mit tierischen Besonderheiten und 
vielen schönen Ausblicken
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Elisabethenverein · Hospitalstr. 1 · 95643 Tirschenreuth
Tel.: 09631/79130 oder 4844 · www.elisabethenverein.de

HELFENDE HÄNDEHELFENDE HÄNDE
Qualifiziertes Personal für professionelle
Betreuung rund um die Uhr
· Grundpflege/Behandlungspflege

· hauswirtschaftliche Versorgung

· Hausnotruf/Essen auf Rädern

· Demenzbetreuung und Palliativpflege

· Verhinderungspflege

e

Jetzt
bewerben!

Mehr Informationen unter: www.karriere-bei-kutzer.de
Bewerbung an: Backhaus Kutzer GmbH, Fockenfelder Weg 1, 95692 Konnersreuth

oder per E-Mail an: bewerbung@backhaus-kutzer.de

Sind Sie unsere
Geheimzutat?
Für unsere Verkaufsteams in
Tirschenreuth suchen wir:

» Fachverkäufer /-in Voll- und Teilzeit (m/w/d)

» Aushilfs-/Sonntagskräfte (m/w/d)

auf 450-Euro-Basis
Arbeitszeiten nach Absprache möglich,
gerne auch Schüler/-innen und Studierende

Die ganze Welt des Wohnens in Tirschenreuth-Süd www.gleissner-wohnen.de

Mo.–Fr.
9:00–19:00 Uhr

Sa.(April–September)
9:00–16:00 Uhr

Sa. (Oktober–März)
9:00–18:00 Uhr

Ernst Gleißner GmbH & Co. KG
Einsteinstraße 2 | 95643 Tirschenreuth An der B15

Telefon:
(09631) 604-0

Gültig NUR am
So., 5. Sept. 2021!

Gültig NUR am Marktsonntag, 5. September 2021!

Einlösbar für Lam-
pen, Haushaltswa-
ren, Heimtextilien,
Geschenke, Glas/
Porzellan.

Gültig bei Neukauf gegen Vorlage dieses Gutscheins. Nicht
mit anderen Aktionen kombinierbar. Nicht auf Elektro-
kleingeräte, Bücher, Bestellstoffe, Gourmet Berner, Zirben
Familie, Leuchtmittel, Sonderpreise und alle Angebote aus
unseren aktuellen Anzeigen und Prospekten, geschützte
Markenware und Interliving sowie Artikel der Deutschen
Post. Pro Person/Haushalt ein Gutschein einlösbar. Nicht
gültig im Online-Shop auf www.gleissner-wohnen.de. A470

Vorteils-Gutschein

15%
GESCHENKT
auf alle nichtreduzierten
Artikel!

Am Sonntag, 5. September, haben
wir von 11 bis 16Uhr für Sie geöffnet!
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Erlebnisreiche Schmeller-Führung: 

Auf Grund der großen Re-
sonanz lädt Gästeführerin  
Cornelia Stahl am 11. Septem-
ber erneut zu einer Schmel-
ler-Themenführung durch die 
Tirschenreuther Innenstadt 
ein. Informativ und unterhalt-
sam präsentiert sie wieder 
zahlreiche Geschichten rund 
um Tirschenreuths wohl be-
kannteste Persönlichkeit: Jo-
hann Andreas Schmeller. Als 
besonderen Akt führen Dar-
steller des Modernen Thea-
ters Tirschenreuth eine Schau-
spielszene auf. Am Ende des 
Rundgangs können sich 
die Teilnehmer eine origi-
nal Schmeller-Praline auf der 
Zunge zergehen lassen. Die 
Themenführung beginnt um 
16:30 Uhr, Start ist am Haupt-
eingang des MuseumsQuar-
tiers (MQ).

Begründer der modernen 
Mundartforschung
Vieles in Tirschenreuth erinnert 
an den bedeutenden Sprach-
forscher, der als Begründer 
der modernen Mundartfor-

schung in Bayern gilt. So gibt 
es bereits seit 1891 auf dem 
Oberen Marktplatz in zentra-
ler Lage das Schmellerdenk-
mal. In einer Konditorei in un-
mittelbarer Nachbarschaft 
wird eine Schmellertorte zum 
Verkauf angeboten. Eine Stra-
ße und eine Schule tragen in  

Tirschenreuth seinen Namen. 
Sogar eine nach ihm benann-
te Gesellschaft mit wissen-
schaftlichem Anspruch hat ih-
ren Sitz in Tirschenreuth. Und 
schließlich ist ihm auch im Mu-
seumsQuartier eine eigene 
Abteilung gewidmet.

Anmeldungen zur Führung bit-
te über die Tourist-Info per Tele-
fon 09631/600 248. Die Teilneh-
mer bezahlen direkt vor Ort 
bei der Gästeführerin. Gestaf-
felt nach Gruppengröße bei 15 
Personen je 10 Euro, bei 10 Per-
sonen je 13 Euro und bei 5 Per-
sonen je 15 Euro. Zusätzlich sind 
Gruppentermine nach Wahl 
möglich. 

Die Schmeller-Führung ist auch 
sehr gut für Schulklassen der 
Jahrgangsstufen 7 bis 9 geeig-
net. Der Teilnehmerpreis be-
trägt hier 8 Euro pro Schüler. 
(Tourist-Info Tirschenreuth)

 „Wer woar’dn eignlich unsa Schmölla? – äh…natürlich unser  
Johann Andreas Schmeller?“
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Eine Schauspielszene mit Darstellern des Modernen Theaters verdeutlicht ein-
drucksvoll die wertvolle Arbeit des berühmtesten Sohnes der Stadt.
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Cornelia Stahl (M.) mit Führungsteilnehmern am Schmeller-Denkmal

Bolero, Tango und Habanera - A Capella!
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Mit temperamentvollen Rhyth-
men bringt Anna Zant zusam-
men mit dem A Capella-Chor 
„Encanto“ lateinamerikani-
schen Schwung in ihre Heimat-
stadt Tirschenreuth. Am Sams-
tag, 09. Oktober 2021, 19:30 Uhr 
findet ein Gastkonzert im Kul-
tur- und Veranstaltungszent-
rum Kettelerhaus statt.

Lieder aus alten Zeiten, mit 
hoch dramatischen, poeti-

schen und wunderbar alltäg-
lichen Geschichten über den 
letzten gemeinsamen Kaffee, 
den tanzenden Barmann hin-
ter dem Tresen, das Panzerherz 
und die Serenade an die Hei-
mat, das ist das Repertoire von 
Ensemble Encanto. Das 7-köp-
fige Ensemble will das latein-
amerikanische, lyrische Tem-

Termin: Samstag, 09. Oktober 2021, 19.30 Uhr 
Ort: Im Kultur- und Veranstaltungszentrum Kettelerhaus  
(Äußere Regensburger Straße 44)
Information und Kartenvorverkauf 
(ab Mitte September 2021):
Karten unter www.okticket.de oder an den bekannten Vor-
verkaufsstellen, z. B. Tourist-Info Tirschenreuth, Regionalbibli-
othek Weiden, Tourist-Info Waldsassen und Mitterteich und 
vielen weiteren. 
Tourist-Info/Statmarketing der Stadt Tirschenreuth, Regens-
burger Str. 6, 95643 Tirschenreuth, Tel. 09631/600 248 und 
600 249, theater@stadt-tirschenreuth.de, 
www.stadt-tirschenreuth.de

perament nach Tirschenreuth 
bringen - aus purer Leiden-
schaft A Capella! Ensemble 
Encanto wurde Anfang 2016 in 
Berlin gegründet. Seit 2018 lei-
tet Sergi Gili Solé die Gruppe.

Bei dieser Vorstellung befin-
det sich die Aktionsfläche im 
Raum vor der Bühne.

KUNST erLEBEN

Kunst begegnen und mit sei-
nen eigenen Händen krea-
tiv werden! In Kooperation mit 
dem Kunstverein Tirschenreuth 
schafft der Stadtmarketingver-
ein Tirschenreuth eine Mög-
lichkeit verschiedene Genres 
der Kunst auszuprobieren. An 
drei verschiedenen Terminen 
können Sie Ihre Kreativität aus-
probieren. 

Der Stadtmarketingverein Tir-
schenreuth wird in Kooperation 
mit dem Kunstverein Tirschen-
reuth die herbstlichen Tage 

dazu nutzen, um Interessierten 
die Möglichkeit zu geben, sich 
in den Bereichen "Schaffen-
de Kunst", "Malende Kunst" und 
auch in der " Poetischen Kunst" 
auszuprobieren. Die Idee, wel-
che dem Kunstverein Ende Juli 
präsentiert wurde, erzielte viele 
positive Stimmen bei den Ver-
einsmitgliedern. Die Veranstal-
tung "KUNST erLEBEN" wird an 
drei verschiedenen Tagen und 
an drei besonderen Orten, so 
viel sei schon einmal verraten, 
angeboten. Weitere Informatio-
nen entnehmen Sie demnächst 
der örtlichen Presse. Kennen Sie 
schon unsere Facebook-Sei-
te? Unter folgender Adresse er-
fahren Sie viele interessante 
News: @Stadtmarketingverein-
Tirschenreuth. (Janka Hanne-
mann-Mathes, Stadtmarketing 
Tirschenreuth e. V)
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Anna Zant



Ihre Kfz-Werkstatt
für alle
Fahrzeugtypen!
•Kundendienst nach Herstellervorgaben
•TÜV/AU jeden Dienstag und Donnerstag
•Klimaanlagenservice
•Unfallinstandsetzung
•Achsvermessung
•Reifenverkauf

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 12.30 – 16.30 Uhr

Einsteinstraße 6, 95643 Tirschenreuth
Telefon 09631/8299988

Mail: kfz-denkgmbh@t-online.de

Kfz-Denk GmbH

@

Brennstoffzellenheizungen

KONRAD
DIPPEL

#gemeinsamgewinnen

Ichwähle
mit

Demokratie wie sie sein soll.

Der parteifreieWeg in den

Bundestag ist frei!
DurchDeineStimme!

www.konraddippel.de

Der bisher erfolgreichste
Einzelbewerber zur
Bundestagswahl!

Mehr Infos unter:

Mobil: (49) 170 895 2323
E-Mail: parteifrei@konraddippel.de

DIPPEL

Kontakt zu mir:
@konrad_dippel
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Austausch mit dem Tourismusverband Ostbayern (TVO)

TVO im direkten Kontakt mit 
den Bürgermeistern und den 
Akteuren vor Ort.

Die Netzwerkmanagerin Veronika 
Perschl vom Tourismusver-
band Ostbayern hat im Au-
gust die Kreisstadt Tirschen-
reuth besucht. Im Rathaus 
wurde sie von Erstem Bürger-
meister Franz Stahl und Tou-
rist-Info-Leiterin Stefanie Süß 
begrüßt. Die Nähe zu den 
Mitgliedern und den Akteu-
ren vor Ort sei sehr wichtig, 
so Veronika Perschl, die im 
Rahmen einer Präsentation 
ausführlich über Neues aus 
dem Verband sowie die ak-
tuelle Tourismus-Situation in 
Ostbayern informierte. The-
men waren unter anderem 
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Franz Stahl, Veronika Perschl und Stefanie Süß (v.l.)

die Digitalisierung von touris-
tischen Angeboten, der Qua-
litätswanderweg Goldsteig 
und die Oberpfälzer Radl-
welt – allesamt Vorhaben, 
die federführend von der Ar-
beitsgemeinschaft Oberpfäl-

zer Wald umgesetzt wurden. 
Tirschenreuth spiele dabei 
eine wichtige Rolle, sagte die 
Netzwerkmanagerin, unter 
anderem als Anknüpfungs-

punkt zum Goldsteig und 
zu Routen der Oberpfälzer 
Radl-Welt.
„Die überaus positiven Ent-
wicklungen im Tourismus 
in Ostbayern sowie in Tir-
schenreuth, beispielsweise 
im Bereich der in den ver-
gangenen Jahren stetig ge-
stiegenen Anzahl an Über-
nachtungen, können sich 
sehen lassen. Auf diesem 
Fundament lässt sich gut auf-
bauen, um gemeinsam zu-
sätzliche Anreize für eine 
weitere Steigerung der At-
traktivität unserer Region zu 
schaffen“, so Bürgermeister 
Franz Stahl. (Tourist-Info Tir-
schenreuth)

Unsere Fronfeste gestern und heute ...

...oder: von sanierten Schloss-
kellergewölben und unse-
rem Wissenschaftsstandort. 
Erfahren Sie viele interessan-
te Details über die sanierten 
Schlosskeller und unserer Wirt-
schaftsstadt Tirschenreuth. 
Endlich gibt es neue Termine 
für die Führungen in der Fron-
feste!

Begleiten Sie unsere Gästefüh-
rer Cornelia Stahl und Thomas 
Sporrer sowohl durch die High-
tech-Moderne der Hochschu-
len als auch durch die lange 
und faszinierende Geschich-
te der Fronfeste. In den Kellern 
werden Ihnen die nachhalti-
gen Veränderungen der Kel-
ler, unter anderem durch ei-
nen kleinen Film präsentiert. 
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Abschließend laden die bei-
den Gästeführer mitten in 
dem historischen Gemäuer 
auf ein Gläschen Weißwein 
und Fischhäppchen aus dem 
Land der tausend Teiche ein.

Die neuen Termine:
Dienstag, 05. Oktober 2021
Mittwoch, 06. Oktober 2021

Die Führungen beginnen je-
weils um 18 Uhr. Treffpunkt ist 
am Eingang des Lernstandor-
tes in der Hochwartstraße 3. 
Die Kosten betragen 15 Euro 
pro Person. Eine vorherige An-
meldung ist bei der Tourist- 
Information unter 09631/600 
248 notwendig. Weitere Ter-
mine auf Anfrage. (Tourist-Info  
Tirschenreuth)



Falkenbergerstr. 1 Tel. 09631/1537
95643 Tirschenreuth od. 0170/523 80 20 

Heizung - Solar
Gas-/Wasserinstallation
Kernbohrungen
Rohrreinigung

Tirschenreuth, Bahnhofstraße 41/43, Telefon 09631/86-442

Ihr Ansprechpartner im Technikcenter:
Franz Reichl, Telefon 09631/ 86-442

Volksbank Raiffeisenbank
Nordoberpfalz eG www.raiffeisen-nopf-de

PKW-Anhänger 
sofort  
lieferbar!

 ab 999 €

 Auto-Weiß
Kfz-Meisterbetrieb

Freier Kfz-Sachverständiger
Schadengutachten

Tirschenreuth � Mitterweg 9
Telefon 09631/2205

www.weiss-auto.de

Reifenservice
Scheiben-
reparaturen
Inspektion für alle
Fabrikate
Neu- und Gebraucht-
wagen (An- und Verkauf)
Leasing und 
Finanzierung
Autogas-Umbau
und -Tankstelle
TÜV und AU für alle 
Fabrikate (täglich)
Klimaservice
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LEBENplus bietet Hilfe und Unterstützung im Alltag

Die soziale Institution LEBENplus, 
die unter der Trägerschaft des 
BRK und der Stadt Tirschenreuth 
steht, hat sich auf die Fahnen 
geschrieben, das Leben so lan-
ge wie möglich zu Hause zu er-
möglichen. 

Dazu hat Quartiersmanage-
rin Cornelia Stahl ein Netzwerk 
aus Kooperationspartnern, Eh-
renamtlichen und eigenen 
Veranstaltungen aufgebaut. 
Wer also Hilfe und Unterstüt-
zung im Alltag benötigt, findet 
bei ihr und ihrer Mitarbeiterin 
Janka Hannemann-Mathes 
die richtigen Ansprechpartne-
rinnen.

Geschäftsstelle: Koloman-Mau-
rer-Straße 1, 95643 Tirschen-
reuth, Tel. 09631/79 80 303, Ge-
schäftszeiten: Dienstag und 
Mittwoch 13.30 Uhr bis 16.30 
Uhr, Donnerstag 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr.

„Aktiv mit Peter – Boule“
LEBENplus lädt jeden Freitag um 
10.00 Uhr an die Boule-Bahn im 
Fischhofpark zum Boulespiel un-
ter dem Motto „Aktiv mit Peter 
– Boule“ sehr herzlich ein. Un-
terhaltung, Spaß, Spannung, 
leichte Bewegung – alles ga-
rantiert durch den bei LEBEN-
plus ehrenamtlich tätigen Herrn 
Peter Gold.

Anmeldung ist NICHT erforder-
lich. Findet immer – außer bei 
strömendem Regen statt. 

Stadtspaziergängen
LEBENplus lädt zu den nächs-
ten Stadtspaziergängen mit 
anschließender Einkehr und 
gemütlichem Beisammensein 
sehr herzlich ein:
15. September 2021, 15.00: Treff-
punkt Physiotherapie Haas, 
Mühlbühlstraße 3a
27. Oktober 2021, 15.00 Uhr: 
Treffpunkt Glasbau Kirchmann, 
Florianstraße 10
Hierzu ist jeweils KEINE Anmel-
dung erforderlich. Wer jedoch 
einen Fahrdienst zu den jewei-
ligen Treffpunkten benötigt, bit-
te bei LEBENplus unter Telefon 
09631/79 80 303 melden.

ErzählCafé mit Olga
LEBENplus lädt zum Erzähl-
Café mit Olga jeweils in der 
Geschäftsstelle LEBENplus,  
Koloman-Maurer-Straße 1, sehr 
herzlich ein. Nach Kaffee und 
Kuchen schließt sich jeweils 
ein Gesprächsthema unter Lei-
tung der bei LEBENplus ehren-
amtlich engagierten Frau Olga 
Luft an.
06. und 20. September,  
jeweils 15.00 Uhr 
Thema: Mein erster Schultag 
und Erinnerungen an meine  
Schulzeit 
04. und 18. Oktober,  
jeweils 15.00 Uhr 
Thema: Brot backen und dafür 
danken – wie war das früher?
02. und 16. November,  
jeweils 15.00 Uhr
Thema: Was fiel mir in meinem 
Leben schwer?
Für die jeweilige Veranstal-
tung ist auf jeden Fall telefoni-
sche Anmeldungen notwen-
dig unter der Telefon-Nummer 
09631/79 80 303 (Cornelia Stahl, 
Quartiersmanagerin LEBEN-
plus)
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Neuware im Gebrauchtkaufhaus
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Seminar zur Betriebszweigentwicklung 
Urlaub auf dem Bauernhof

In den letzten Wochen hat das 
Diakonische Werk mit seinen 
Sozialkaufhäusern nicht nur 
sehr viele Sachen von Privat-
personen aus der Region er-
halten, sondern auch zwei grö-
ßere Posten an Neuware von 
Händlern im Einzugsgebiet der 
Werkhöfe. 

Dabei handelt es sich haupt-
sächlich um fabrikneue Damen- 
oberbekleidung und -schuhe, 
aber auch zahlreiche Her-
renhemden und einige Ho-
sen waren mit im Paket. Die-
se Großspenden bestanden 
vorwiegend aus hochwertiger 
Saisonware des letzten Winters, 
welche durch die Coronabe-
schränkungen nicht mehr ver-
kauft werden konnte. Beide 
Spender legten Wert darauf, 
dass die abgegebenen Artikel 
nicht vernichtet werden, son-
dern die Arbeit der Wohlfahrts-
verbände für Bedürftige unter-
stützt wird. 

So freut sich das gemeinnützi-
ge Sozialkaufhaus der Diako-
nie in der Franz-Heldmann-Stra-
ße 38 in Tirschenreuth (nähe 
Volksfestplatz) über die Spen-
den der Markenware, welche 
mit einem entsprechenden 
Abschlag nun auch ärmeren 
Bevölkerungsgruppen zu Gute 
kommt. Aus den Verkaufserlö-
sen wird der Betrieb des Sozi-
alkaufhauses finanziert und es 
werden sozialversicherungs-
pflichtige Arbeitsplätze für vor-
her langzeitarbeitslose oder 
schwerbehinderte Menschen 
geschaffen. Einkaufen darf 
deshalb im Sozialkaufhaus 
auch jeder und jede, welche 

für gut erhaltene Gebraucht-
waren nicht viel Geld ausge-
ben wollen oder können.

Informationen über das Be-
schäftigungsprojekt oder eine 
Terminvereinbarung für einen 
Anschautermin für die kosten-
freie Möbelspendenabholung 
sind über die Telefonnummer 
09631/600 237 erhältlich. Die 
Öffnungszeiten des Sozialkauf-
hauses sind Montag bis Freitag 
10 bis 18 Uhr und am Samstag 
von 9 bis 12 Uhr. Besonders ge-
sucht sind im Augenblick voll 
funktionsfähige Elektrogroßge-
räte wie Waschmaschinen, Kü-
chenherde oder Kühlschränke 
(egal ob Einbau oder freiste-
hend). (Markus Friedrich, Leiter 
ArbeitsFörderungsZentrum)

12-tägiges Grundlagensemi-
nar für Neueinsteiger, Hofüber-
nehmer und Betriebszweigopti-
mierer 

Wie kalkuliere ich meine Preise? 
Was macht mein Urlaubsange-
bot einzigartig? Welche Arten 
der Gästebetreuung brauche 
ich für welche Zielgruppe? Wel-
che Marketingmaßnahmen 
führen zum Erfolg und wie müs-
sen diese gestaltet sein? Was 
muss ich rechtlich, steuerlich 
und versicherungstechnisch 
beachten? All diesen Fragen 
und vielen weiteren mehr geht 
das 12-tägige Betriebszweig-
entwicklungsseminar für Urlaub 
auf dem Bauernhof auf den 
Grund. Beraterinnen und Be-
rater der Ämter für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten bie-
ten dieses in sechs 2-Tages-Blö-
cken in Franken, Niederbayern 
und der Oberpfalz von Novem-
ber 2021 bis Februar 2022 an. 
Nach dem Motto „Von Kolle-
gen lernen“ findet das Seminar 
auf unterschiedlichen Urlaub 
auf den Bauernhof-Betrieben 
statt. Das Schulungskonzept 

wird sich natürlich an die jeweili-
gen Bestimmungen und Hygie-
nerichtlinien anpassen. Weitere 
Inhalte sind Themen wie Touris-
musmarkt, Betriebszweigent-
wicklung, praktisches Manage-
ment hinsichtlich Arbeits- und 
Zeitaufwand sowie Gästever-
pflegung und Qualitätssiche-
rung. Zum Abschluss darf jede/r 
Teilnehmer/in das eigene Be-
triebskonzept präsentieren und 
erhält daraufhin ein Zertifikat. 
Die Seminarkosten betragen 
300 € zzgl. Übernachtungskos-
ten und Verpflegung, Anmelde-
schluss ist der 01. Oktober 2021.

Interesse? Dann wenden Sie 
sich einfach an das Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Tirschenreuth, An-
sprechpartnerin: Else Köstler, 
Tel.: 09631/7988-1211, 
E-Mail: else.koestler@aelf-ti.bay-
ern.de

Weitere Informationen finden 
Sie auch in unserem Weiterbil-
dungsportal unter  www.weiter-
bildung.bayern.de im Bereich 
Diversifizierung.



Suchen ETW’s,
Ein- und Mehr-
familienhäuser

zum Kauf
im Raum WEN/TIR/MAK/WUN/SELB

HEROLD Immobilienmanagement
Tirschenreuth, Tel. 0151 54834895

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt (m/w/d)

Filialleitung
Metzgereifachverkäufer/-innen
gerne auch zum Anlernen.
Kommen Sie zu uns und verstärken Sie unser Team.
Schriftliche Bewerbung bitte an
Metzgerei Härtl, Klenauer Weg 2, 95643 Tirschenreuth,  
Tel. 09631/2220, metzgerei.haertl@t-online.de

  Jetzt schon an Winterreifen 
denken und gute Preise reservieren!
 Kundendienst und Service für alle Fabrikate
 TÜV und AU jeden Montag und Donnerstag
 Unfallinstandsetzung fachgerecht und preisgünstig
 Klimaanlagenservice
 Computer-Achsvermessung

Gebrauchtfahrzeuge, Neuwagenvermittlung

Josef Mark

Tirschenreuth,
Franz-Heldmann-Straße 66,
Telefon 09631/70300
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Stadtwald im Wandel

Nach zwei außergewöhnli-
chen Jahren kehrt im Stadt-
wald Tirschenreuth wieder 
Normalität ein. Ein Bericht des 
Stadtförsters: Im Frühjahr 2019 
wurde im Stadtwald Tirschen-
reuth zum letzten Mal frisches 
Holz geerntet. Es folgten zwei 
Jahre mit Hitze, Trockenheit 
und Borkenkäfer-Massenver-
mehrung. Die Waldbäume ge-
rieten unter enormen Stress.

Viele Bäume wurden von Bor-
kenkäfern befallen und star-
ben an den Folgen ab. Sobald 
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Vom Borkenkäfer verlassene Bäume: Totholz ist wichtiger Bestandteil des Öko-
systems Wald.

der Förster Käferbefall feststel-
len konnte, wurden die betrof-
fenen Bäume schnellstmöglich 
gefällt und das Holz aus dem 
Wald gebracht. Das ist die bes-
te Methode, um ein Übergrei-
fen des Befalls auf weitere Bäu-
me zu verhindern. Dazu muss 
man wissen, dass Fichtenbor-
kenkäfer nur eine begrenzte 
Reichweite von 300-400m ha-
ben, in der sie Bäume anflie-
gen und sich in diese einboh-
ren können.

Einige „Käferbäume“ wurden 
nicht rechtzeitig entdeckt. So 
haben es die jungen Käfer ge-
schafft, sich aus den Eiern, die 
ihre Eltern in der Borke der Bäu-
me abgelegt hatten, zu ferti-
gen Käfern zu entwickeln. Aus-
gewachsen konnten sie die 
Bäume verlassen, bevor die-
se gefällt wurden. Von solchen 
verlassenen Käferbäumen 
geht dann kein Risiko mehr 
aus – dort können keine weite-
ren Borkenkäfer heranwachsen 

und sich ausbreiten. Deshalb 
wurden sie abseits der Wald-
wege bewusst stehen gelas-
sen, um Unterschlupf für Spech-
te, Fledermäuse und seltene 
Insekten zu bieten. Als Totholz 
sind sie für viele Jahre ein wert-
voller Lebensraum.

In den vergangenen beiden 
Jahren wurde auf die Fällung 
gesunder Bäume verzichtet. 
Zwar macht gerade die regel-
mäßige Frischholz-Ernte die 
nachhaltige Forstwirtschaft 
aus; doch durch die Aufarbei-
tung von Käferbäumen ist zeit-
weise aber ohnehin mehr Holz 
angefallen als gebraucht wur-
de.

Im Frühjahr 2021 sah die Lage 

– vielen Befürchtungen zum 
Trotz – wieder besser aus: Je-
der Regenschauer und jeder 
kühle Tag (landläufig: Sauwet-
ter) brachten dem Wald Erho-
lung und dem Förster Erleichte-
rung. Bei kühlen Temperaturen 
sind Borkenkäfer kaum aktiv 
und können Fichten, die mit ge-
nug Wasser gestärkt sind, we-
nig anhaben. Die Lage hat 
sich für die Forstwirtschaft da-
her halbwegs normalisiert. Das 
heißt: zurzeit ist wenig Schad-
holz vorhanden (durch Borken-
käfer, Sturm oder Schnee), des-
halb brauchen die Sägewerke 
frisches Holz und zahlen gute 
Preise dafür. Wie es aussieht, 
folgt auf zwei magere Jahre 
zwar kein fettes, aber immerhin 
ein wohlgenährtes.
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Junge Eiche. Langsam, aber sicher, 
wird der Stadtwald immer mehr zum 
Mischwald.

Die Städtische Forstverwal-
tung bedient die gute Nach-
frage und stellt frisches Holz be-
reit. Dazu werden überfällige 
Maßnahmen umgesetzt: die 
Anlage neuer Rückegassen. 
Der Stadtwald verfügt nämlich 
lange nicht in allen Bereichen 
über ein systematisches Netz 
an Rückegassen. Dieses Gas-
sennetz ist die Tür zum Wald. 
Ohne Rückegassen kann kein 
Holz zum nächsten Weg ge-
bracht werden.

In jüngster Vergangenheit hat 
sich das immer wieder schmerz-
lich bemerkbar gemacht. Mit-
ten im Waldbestand, weit ent-
fernt vom nächsten Weg, tritt 
Borkenkäferbefall auf. Zehn, 
zwanzig, dreißig Bäume müs-
sen gefällt werden, aber keine 
Rückegasse führt dort hin. Um 
das Holz zum Abtransport an 
den nächsten Weg bringen zu 
können, müssen zuerst Gassen 
angelegt werden. Auf einem 
Streifen von etwa vier Metern 
Breite werden dazu alle Bäume 
entnommen, damit dort Rücke-
maschinen fahren können. Ob-
wohl Holz, das dabei anfällt, 
völlig gesund ist, muss es häu-
fig genauso billig verkauft wer-
den wie Käferholz. Das ist scha-
de, liegt aber am Überangebot 
an Holz, das in ausgeprägten 
Käferjahren herrscht.
„Das will ich zukünftig vermei-

den“, so Stadtförster Gradl, 
„deshalb wird mit der Anlage 
von Rückegassen nicht auf das 
nächste Schadenereignis ge-
wartet, sondern es wird jetzt ge-
macht – wenn Holz gesucht ist 
und zu guten Preisen gekauft 
wird“. Nicht nur für die Entnah-
me von Käferbäumen, sondern 
in erster Linie für die nachhal-
tige Holzernte ist ein systema-
tisches Gassennetz ohnehin 
unverzichtbar. In den kommen-
den Jahren soll es weiter er-
gänzt werden.

Rückegassen, die in den ver-
gangenen Jahren angelegt 
worden sind, kann man sich gut 
bei einem Spaziergang in den 
Waldabteilungen Rappauf- 
und Schopperholz anschauen 
(zwischen Tierheim und Rothen-
bürger Weiher). Heuer wurden 
neue Gassen im Bereich um 
den „Rothenbürger-Parkpatz“ 
angelegt, um die Waldabtei-
lung Kirchenrangen zu erschlie-

ßen. Schon unmittelbar darauf 
wurden die Rückegassen ge-
braucht, als um den Parkplatz 
und auch tiefer im Wald akuter 
Borkenkäferbefall auftrat.

Einzelne Rückegassen haben 
in der Regel einen Abstand 
von 30 m zueinander. Sie sind 
nicht mit Schotter oder ähnli-
chem Material befestigt, son-
dern sollen möglichst naturbe-
lassen bleiben. Um den Spagat 
zu schaffen zwischen Holznut-
zung und Schutz des Bodens 
vor Verdichtung, wird zur Druck-
verteilung mit breiten Reifen 
gefahren – und möglichst nur 
dann, wenn der Boden durch 
Trockenheit oder Frost fest ge-
nug ist.

Das geerntete Holz wird so ef-
fizient wie möglich genutzt: 
80% des Holzes wird als Stamm-
holz im Sägewerk verarbeitet. 

Etwa 15% wird zu Papier verar-
beitet (Stammbereiche, die zu 
dünn für das Sägewerk sind), 
als Brennholz an Privatkunden 
verkauft (zu krumm, faul oder 
astig für Papierholz) oder zu 
Hackschnitzeln zerkleinert und 
an Holzheizkraftwerke gelie-
fert (Baumkronen, zu astig für 
Brennholz). Die übrigen 5% ver-
bleiben als Sägespäne, Sprei-
ßel und Äste im Wald. Je nach 
Qualität und Alter der Waldbe-
stände schwankt dieses Ver-
hältnis.

Vom Verkaufserlös wird die Hol-
zernte bezahlt, es wird in die 
Anreicherung des Stadtwal-
des mit Mischbaumarten in-
vestiert, Waldwege werden 
gepflegt und Naturschutzmaß-
nahmen werden finanziert. 
Was am Ende übrig bleibt, fließt 
in die Stadtkasse. (Stefan Gradl, 
Stadtförster)
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Harvester bei der Arbeit im Stadtwald. 
Absperrungen beachten und minde-
stens 100 m Abstand halten!
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Stammholz, bereit zur Abfuhr ins Sägewerk



STEUERBERATER Gerhard Rasp
1. Steuerberatung
2. Bilanzierung
3. Rating-Beratung
4. Erbschaftsteuerberatung
5. Existenzgründungsberatung
6. Digit. Finanz- und Lohnbuchhaltung

95643 Tirschenreuth
Maximilianplatz 36
Telefon 09631/70550
Telefax 09631/705514

Das Ei aus Marchaney

Hier gibt es das MarchanEi:

Regionalität. Tierwohl. Qualität. Eigeninitiative.
Diese Begriffe beschreiben unser MarchanEi ziemlich
treffend. Wer sich selbst davon überzeugen will, ist
herzlich eingeladen nach Marchaney zu kommen.

Im Oierhaisl
Familie Häring
Marchaney 3
95643 Tirschenreuth
Telefon 0160 91622806

Schmellerstraße
Einkaufen und genießen in Tirschenreuths

Schmellerstraße 24 • 95643 Tirschenreuth
Tel.: 0 96 31 / 79 50 80 • www.optik-koellner.de

Neu bei uns: Tamaris eyewear

- modisch
- zeitlos
- trendig

Schmellerstraße 30
95643 Tirschenreuth

Telefon 09631/2120
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Größe 
36–43

Größe  
40–47

extra weit

Größe 
36–43

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Sonntag, Montag und  
Donnerstag von 17 bis 24 Uhr,
Freitag und Samstag  
von 17 bis 1 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag.
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Neues Büchereiteam
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Bürgermeister Franz Stahl (l.) und der Leiter der Hauptverwaltung Markus 
Bergauer (r.) hießen Christine Henrich (2.v.r.) und Tatjana Till (2.v.l.) persönlich an 
ihrem neuen Arbeitsplatz willkommen.

Christine Henrich ist seit August 
2021 die kommissarische Leite-
rin der Stadtbücherei Tirschen-
reuth. Sie vertritt bis auf Weite-
res Cornelia Kolzenburg, die 
sich derzeit nicht im Dienst be-
findet. 

Christine Henrich stammt aus 
Schwandorf und kann auf ein 
erfolgreiches Lehramt-Studium 
mit 1. Staatsexamen verwei-
sen. Darüber hinaus ist sie aus-
gebildete Buchhändlerin. Das 
zweite neue Gesicht im Büche-
reiteam ist Tatjana Till. Die ge-
bürtige Niederbayerin hat an 

der Universität Passau erfolg-
reich ein Geschichtsstudium 
mit dem Abschluss „Master of 
Arts“ absolviert und nahm ihre 
Arbeit in Tirschenreuth eben-
falls im August auf. 

„Unsere beiden neuen Mitar-
beiterinnen verfügen über her-
ausragende berufliche Qualifi-
kationen und damit über beste 
Voraussetzungen, um die At-
traktivität der Tirschenreuther 
Stadtbücherei noch weiter zu 
steigern“, freut sich Bürgermeis-
ter Franz Stahl. (Mirko Streich, 
Stadt Tirschenreuth)

Blutspenden zum Wunschtermin 

Unter dem Motto „Blutspender 
sind Lebensretter“ finden in der 
Kreisstadt Tirschenreuth Blut-
spendetermine statt. Am Mon-
tag, 06. September 2021 von 
15.30 bis 20.30 Uhr können Per-
sonen ab 18 Jahren im Ketteler-
haus Tirschenreuth wieder Blut 
spenden.

Damit wir helfen können, brau-
chen wir jetzt ihre Hilfe. Denn 
die Versorgungslage mit Blut- 
präparaten ist kritisch, appelliert 
der Blutspendedienst des BRK. 
Um den hohen Bedarf an Blut 
decken zu können, ist es drin-
gend notwendig, dass viele Per-
sonen Blut spenden.

Damit Termine ohne Wartezei-
ten ablaufen, bietet der Blut-
spendedienst eine Termin-
reservierung an. Unter www.
blutspendedienst.com/tir-ket-
telerhaus können sich Spen-
dewillige ihren Wunschtermin 
reservieren. Pünktlich zum reser-
vierten Termin an der Registrie-
rung zu erscheinen, reicht völ-
lig aus. Die Erfahrungen zeigen, 
dass die Blutspende mit Reser-
vierung in einer halben Stunde 
zu schaffen ist. Zusätzlich steht je-

doch immer eine Zahl an Betten 
für nicht vorangemeldete Spen-
der zur Verfügung. Neben dem 
Blutspendeausweis ist immer 
der Personalausweis, Reisepass 
oder Führerschein mitzubringen. 
Bei Erstspendern genügt ein 
amtlicher Lichtbildausweis.
Blut spenden kann jeder ge-
sunde Mensch ab dem 18. Ge-
burtstag bis einen Tag vor dem 
73. Geburtstag. Erstspender sind 
immer willkommen und können 
bis zum Alter von 64 Jahren Blut 
spenden. Zwischen zwei Blut-
spenden muss ein Mindestab-
stand von 56 Tagen liegen. Am 
22. November 2021 findet der 
nächste Termin in Tirschenreuth 
statt.

Mund-Nase-Schutz Pflicht
Der Ablauf ist allerdings wegen 
der Hygiene-Vorschriften durch 
Corona anders. Für alle Blut-
spender besteht eine unum-
gängliche Maskenpflicht. Nach 
der Spende gibt es anstelle 
der Brotzeit ein Lunchpaket. Zu-
dem erhalten die Spender ein 
einheitliches Geschenk und es 
können Sammelpunkte für Kino 
oder das Sibyllenbad erworben 
werden. 

Ehrung der oftmaligen 
Blutspender
Infolge von Corona konnten 
keine Ehrungsabende mehr 
abgehalten werden, des-
halb erhalten alle langjähri-
gen Blutspender/innen beim 
Termin am 6. September 2021 
im Kettelerhaus Tirschenreuth 

ihre Ehrung für oftmaliges Blut-
spenden mit überreicht. (Josef 
Birkner, BRK Tirschenreuth)

AWO geht wieder auf Reisen
jährigen Kreisvorsitzenden Erich 
Köllner. Seine Ehefrau Marian-
ne erzählte ein wenig vom Le-
ben und Wirken des mit einem 
Bundesverdienstkreuz ausge-
zeichneten AWO-Vorsitzenden. 
Die kleine Kapelle, die Köllner 
auf seinem Grund errichten ließ, 
war dann Anlauf zum Verwei-
len und Gedenken an ihn.

Weil im Bus die allgemeinen 
Hygienemaßnahmen einge-
halten werden müssen, hat der 
Verein sich entschlossen, kei-

ne allzu weiten Fahrten zu ma-
chen, damit die Belastung ge-
ringer ist. (Marianne Scheffler, 
AWO Tirschenreuth)

Die erste Fahrt in diesem Jahr 
führte den AWO Ortsverein Tir-
schenreuth nach Herzogöd 
bei Fuchsmühl. Die Freude war 
groß. Endlich mal wieder ein 
paar Stunden gemeinsam zu 
verreisen.
Fuchsmühl war auch der 
Wohnort des erst im Januar die-
ses Jahres verstorbenen lang-

©
 A

W
O



# B O R N
F O R
H O R N

FA S Z I N AT I ON

T E CHN I K
WE LTWE I T E R L E B EN
Die Zukunft der Glasschmelztechnologie hautnah erleben und aktiv
gestalten – genau das tun unsere Spezialistenteams auf der ganzen Welt.
Sie können Teil dieser Familie werden und richtungsweisende Tech-
nologien und Lösungen in verschiedenen Bereichen entwickeln!

• Ofenbau
• Stahlbau
• Maschinenbau
• Elektrotechnik
• Versorgungstechnik
• Werkstofftechnik

J E T Z T B E W E R B E N U N T E R
W W W . H O R N G L A S S . C O M
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Elisabeth Legat und Johanna Schön-
berger in der Schulküche

Nachhaltigkeit, Sicherheit und Kreativität durch die eigene Haltbarmachung  
von Lebensmitteln

Die Schülerinnen der Landwirt-
schaftsschule Tirschenreuth, Ab-
teilung Hauswirtschaft, haben 
sich im Juli im Fach Küchenpra-
xis mit den verschiedenen Me-
thoden der Haltbarmachung 
beschäftigt. Dieses Thema ist 
von besonderer Bedeutung für 
die Vorratshaltung, die durch 
die Flutkatastrophen und die 
Corona-Pandemie stärker in 
den Fokus gerückt ist.

Spannende traditionelle Ver-
fahren, wie beispielsweise das 
Räuchern, das Säuern oder das 

Brennen gehören zu den Metho-
den der Haltbarmachung. Lan-
ge Zeit schien die Vorratshaltung 
nicht mehr essenziell zu sei, doch 
zum einen bietet sie eine Mög-
lichkeit, die saisonale und nach-
haltige Ernährung zu unterstüt-
zen, zum anderen haben die 
Flutkatastrophen und die Coro-
na-Pandemie für ein Umdenken 
gesorgt.

Laut einer Umfrage von Appinio 
- zur Vorratshaltung infolge der 
Corona-Krise in Deutschland im 
Jahr 2020 - haben sich 1/3 der 
Bevölkerung durch die Pande-
mie einen Vorrat an Alltagspro-
dukten angelegt oder dies noch 
vor. Die Vorratshaltung ist wichtig 
und gibt Sicherheit. Deshalb ha-
ben sich die zehn Studierenden 
der Landwirtschaftsschule Tir-
schenreuth mit den verschiede-
nen Methoden der Haltbarma-
chung beschäftigt und waren 
sich einig: „Vorratshaltung macht 
Spaß und der Kreativität sind kei-

ne Grenzen gesetzt“. Die eigene 
Zubereitung von Vorräten sorgt 
für einen steigenden Bezug zum 
fertigen Produkt, und damit ver-
bunden steigt die Wertschät-
zung von Lebensmitteln. 

Je nach Geschmack und Vor-
lieben können verschiedene Le-
bensmittel kombiniert werden. 
Spannend war beispielsweise 
die Kombination von Zwiebeln 
und Johannisbeeren im Chut-
ney. Kräuter aus dem Schulgar-
ten sorgten für einen exklusiven 
Geschmack in Essig, Öl, Pesto 
oder Kräutersalz. Bei dem Ge-
ruch von karamellisierten Äpfeln, 
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Elena Kreuzer bereitet Gemüse für die 
Vorratshaltung vor.
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Alexandra Schrott schneidet Äpfel für 
den Apfel-Birnen Traum.

Zubereitung:
Die Zwiebeln schälen und würfeln. Die Johannisbeeren waschen 
und von den Stielen streifen. Die Zwiebeln, die Johannisbeeren, 
den Zucker und den Essig aufkochen. Mit Vanilleextrakt, Salz und 
Pfeffer würzen. Die Masse ca. 30 Minuten köcheln lassen, bis sie 
zähflüssig wird. Das Chutney in Gläser füllen.

Johannisbeer-Chutney
Zutaten:
2 Zwiebeln
375 g rote Johannisbeeren
50 g Zucker
100 ml Essig, hell
Vanilleextrakt
Salz, Pfeffer
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Zubereitung:
Die Äpfel und die Birnen schälen, entkernen und würfeln. Die Va-
nilleschote aufschneiden und das Mark auskratzen. Das Mark der 
Vanilleschote und die ausgeschabte Schote mit den restlichen 
Zutaten mischen und vier Minuten kochen lassen. Die Vanillescho-
te herausnehmen und heiß in vorbereitete Gläser füllen.

Apfel-Birnen-Traum
Zutaten:
500 g Äpfel
500 g Birnen
½ Vanilleschote
700 g Gelierzucker 1:1
40 ml Orangensaft
75 g Mandeln, gehackt
50 g Rosinen
1 Zitrone, abgeriebene Schale 
1 TL Zimt

bei der Herstellung des Apfel-Bir-
nen-Traums lief der ein oder an-
deren Schülerin das Wasser im 
Mund zusammen. 

Für Begeisterung sorgten auch 
einfache Möglichkeiten, den 
Überblick in der Gefriertruhe zu 
bewahren. Am Ende wurden die 
selbst hergestellten Köstlichkei-
ten individuell verziert. Die Stu-
dierenden waren stolz auf ihre 
Ergebnisse und konnten den 
guten Geschmack genießen.  
(Johanna Schönberger, Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Tirschenreuth – Weiden 
i. d. OPf.)
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TZWeinhandel
Weinberatung
Weinseminare

Kolpingstr. 2a
Eingang Karolinenstr.
95652 Waldsassen

Tel. 09632/1386
Fax 09632/1081 weinkeller.achatz@gmx.de
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Weinberatung
Weinseminare

Kolpingstr. 2a
Eingang Karolinenstr.
95652 Waldsassen

Tel. 09632/1386
Fax 09632/1081 weinkeller.achatz@gmx.de

Handy 0151 55717993

Sekt und Champagner
Spirituosen- und Likörspezialitäten
Lindt-Schokoladen & Pralinen
Präsente & Geschenkgutscheine

Grappaiol Angelico

(Grappa Engel)

handgemalte Etiketten

Neu - Neu - Neu

ROMANO LEVI

Kennen Sie mich schon?
» Ich darfmich als Ihr Ansprechpartner rund umVolkswagen bei
Motor-Nützel in Tirschenreuth vorstellen. Für alle Fragen stehe
ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben
Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Gerne
stellenwir Ihnen eines zur Verfügung.Wir bieten Ihnen auch einen
Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeugmal zu uns in die

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen
Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-
lernen bei Motor-Nützel in Tirschenreuth. «

Rainer Faget
Verkäufer
Telefon 09631 7008-715
rainer.faget@motor-nuetzel.de

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Niederlassung Tirschenreuth
Otto-Hahn-Str. 1
95643 Tirschenreuth

Werkstatt muss.

Sonderausstellungen Herbst/Winter 
2021 im MuseumsQuartier (MQ):
• �Eisenbahn bewegt – damals wie heute! Tirschenreuther 

Historama und junge Fotographie:  
11. Dezember 2021 – 20. Februar 2022

• �Jahresausstellung Kunstverein Tirschenreuth: 
30. Oktober 2021 – 28. November 2021

MuseumsQuartier der Stadt Tirschenreuth � Regensburger Str. 6 � 95643 Tirschenreuth
Telefon 09631/6122 �  info@museumsquartier-tirschenreuth.de � www.museumsquartier-tirschenreuth.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr

MuseumsQuartier der Stadt Tirschenreuth � Regensburger Str. 6 � 95643 Tirschenreuth
Telefon 09631/6122 �  info@museumsquartier-tirschenreuth.de � www.museumsquartier-tirschenreuth.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr

„Denk.Mal.Kunst.“

Unter dem Motto „Denk.Mal.
Kunst.“ wurde Anfang Juni auf 
dem Innenhof der Tirschen-
reuther Fronfeste die Freiland-
Ausstellung eröffnet. Zwölf 
großformatige Kunstwerke, ge-
staltet von zwölf bekannten Tir-
schenreuther Künstlerinnen und 
Künstlern, waren dort in den 
Monaten bis September zu be-
wundern. Die Open-Air-Bilder-
schau entstand als Alternati-
ve zu einer mit Tirschenreuths 
Partnerstadt Lauf a. d. Pegnitz 
geplanten Gemeinschaftsstel-
lung, die coronabedingt abge-
sagt werden musste.

Wetterfeste Materialien für lan-
ge Lebensdauer
Die Idee zur Open-Air-Ausstel-
lung hatte Tom Brankovic, der 
nicht lange brauchte, um Kunst-
verein-Vorsitzende Petra Schi-
cker, MQ-Leiterin Stefanie Süß 
und viele weitere Künstler da-
von zu überzeugen, etwas ganz 
Besonderes zu wagen: eine Au-
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12 großformatige Kunstwerke als Außenausstellung viele Wochen wind- und wetterfest präsentiert.

ßen-Ausstellung vor dem histori-
schen Ambiente der Fronfeste. 
In kürzester Zeit gelang es Tom 
Brankovic, Petra Schicker, Ulla 
Britta Baumer, Petra Gehring, 
Angelika Sticht, Anton Eichinger, 
Siegfried Rahner, Desislava Di-

mitrova, Christine Michl, Brigitte 
Deml, Kerstin Rumswinkel und Li-
llia Pioch, eindrucksvolle Kunst-
werke zu schaffen. Für diese un-
gewöhnliche Aktion wurde mit 
Spezialfarben und besonderem 
Material gearbeitet, damit die 

Werke auch wind- und wetter-
fest sind – und die Freiluftkunst 
viele Wochen als Außenaus-
stellung des MuseumsQuartiers 
(MQ) präsentiert werden konn-
te. Zum Finale ist eine Versteige-
rungsaktion geplant. (MQ)

Übergabe des Schmeller-Stammbaums
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Bürgermeister Franz Stahl, Josef Beer und Christian Ferstl (v.l.) bei der Über-
gabe
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Der gemalte Stammbaum des  
Johann Andreas Schmeller

Ende Juli übergab Ahnen-
forscher Josef Beer unter 
den gestrengen Augen des 
Johann Andreas Schmel-
ler einen handgemal-
ten Stammbaum des gro-
ßen Wissenschaftlers an die 
Schmeller-Gesellschaft als 
Geschenk. 

Der Vorsitzende Christian 
Ferstl, reichte diesen an-
schließend an Ersten Bür-
germeister Franz Stahl als 
Dauerleihgabe weiter. In 
jahrelanger Arbeit hatte 
Beer, der von 1986 bis 1997 
auch Kämmerer der Stadt 

Tirschenreuth war, nachge-
wiesen, dass Schmellers Fa-
milie aus Griesbach in der 
Oberpfalz stammte. Er hatte 
damit bisherige Forschungs-
ergebnisse widerlegt und 
die gesamte Genealogie 
der Schmeller-Forschung 
auf eine neue Ebene ge-
hoben. „Mehr zur Abstam-
mung Schmellers kann man 
gar nicht erforschen, das 
Thema ist mit Bravour abge-
schlossen“, lobte Ferstl den 
Forscher, der sich schon vor 
über 20 Jahren mit dem The-
ma beschäftigt hatte. Zu-
sätzlich übergab Josef Beer 
auch eine Ahnentafel der 
Familie Schmeller an die 
Schmeller-Gesellschaft. 

Bürgermeister Franz Stahl 
war über das wertvolle Ge-
schenk und die Leihgabe 
der Schmeller-Gesellschaft 
hocherfreut. Er kündigte an, 
dass der Stammbaum künf-
tig im Schmeller-Zimmer des 
Tirschenreuther Museum-
Quartiers seinen Platz finden 

werde. Stahl betonte zudem 
auch, wie gut im Augen-
blick die Schmeller-Führun-
gen angenommen werden. 
Ein Lob für alle beteiligten 
Gästeführer, die die Themen-

führungen veranstalten. Die 
nächste Führung mit Schau-
spielszene startet am 11. Sep-
tember, Anmeldungen sind 
über die Tourist-Info möglich. 
(MQ)

Gut besuchte Maurus-Fuchs-Ausstellung mit ausgebuchtem Rahmenprogramm
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Der Geburtstag des begnade-
ten Tirschenreuther Kirchenma-
lers Maurus Fuchs hat sich 2021 
zum 250. Mal gejährt. Zahlrei-
che Gemälde, Altarbilder und 
Kreuzwege künden in Bayern 
und Böhmen von der Kreativi-
tät und ganz besonderen Be-
gabung des Künstlers. Anläss-
lich des Jubiläums widmete 
ihm seine Heimatstadt dieses 
Jahr eine Sonderausstellung 
im MuseumsQuartier (MQ). 

Sie beinhaltete unter ande-
rem Werke, die erst kürzlich 
entdeckt oder erworben wur-
den: So das Altarbild aus der 

Kirche in Griesbach, dessen 
Entdeckung dem Tirschen-
reuther Autor und Gästefüh-
rer Thomas Sporrer zu ver-
danken ist. Oder auch die 
berühmte Riolini-Papierkrip-
pe, deren Kauf aus Privat-
hand den Krippenfreunden 
Tirschenreuth mit Initiator Al-
fred Mehler nach langjähri-
gen Verhandlungen erst vor 
kurzer Zeit gelang.

Zusätzlich zur Ausstellung wur-
de ein umfangreiches Rah-
menprogramm geboten. Dr. 
Wolf-Dieter Hamperl hielt be-
reits an der Vernissage eine 

beeindruckende Einführung 
zum Künstler und seinen Wer-
ken. Kurz darauf präsentierte 
er in einem Vortrag im Muse-
umsQuartier (MQ) spannen-
de Auszüge aus seinem Buch 
„Maurus Fuchs – der verges-
sene Tirschenreuther Kirchen-
maler“ im Rahmen einer Bil-
derpräsentation. Weiterhin 
lockten spannende Kirchen-
führungen mit musikalischen 
Zwischendarbietungen vie-
le Interessierte in die Kirchen 
von Bärnau, Schwarzen-
bach und Marchaney. Ingrid  
Leser lieferte dort gemeinsam 

mit Thomas Sporrer umfang-
reiche Erläuterungen zu den 
Werken von Maurus Fuchs. 
Das MuseumsQuartier (MQ) 
freute sich über den großen 
Zuspruch und die vielen be-
geisterten Teilnehmer. (MQ)

Sonderausstellung im MuseumsQuartier (MQ): 
Die Deutsch-Französische Freundschaft

50 Karikaturen aus 50 Jahren, 
veröffentlicht von deutschen 
und französischen Künstlern 
zum Thema Deutsch-Franzö-
sische Beziehungen. Ironisch, 
spöttisch und sarkastisch aber 
immer humorig. Die Ausstel-
lung wird mit kurzen Erläute-
rungstexten in beiden Spra-
chen präsentiert. Zu sehen 
sind die Karikaturen vom 14. 
September bis zum 22. Okto-
ber 2021 im MuseumsQuar-
tier (MQ). Passend zum Jubilä-
um: 2021 feiert Tirschenreuth 20 
Jahre Städtepartnerschaft mit 
La Ville du Bois. Im Rahmen der 
Sonderausstellung soll am 15. 

 

Eine Ausstellung der Helmut Schmidt Medien GmbH · 53505 Kirchsahr · Telefon: (02643) 72 74 · hg.schmidt-medien@t-online.de

Die deutsch-
französische  
Freundschaft

La caricade 
franco-allemande

50 Karikaturen von deutschen und französischen Zeichnern
AUSSTELLUNG

Eine Ausstellung der Helmut Schmidt Medien GmbH · 53505 Kirchsahr · Telefon: (02643) 72 74 · hg.schmidt-medien@t-online.de

Regensburger Straße 6
95643 Tirschenreuth
Telefon: 09631 / 6122

info@museumsquartier-tirschenreuth.de
www.museumsquartier-tirschenreuth.de

Ausstellungsdauer:

14. September bis 22. Oktober 2021
Öffnungszeiten:

Dienstag bis Sonntag 11 bis 17 Uhr

Oktober die Museumsnacht 
stattfinden. Nähere Infos dazu 
folgen noch. (MQ)
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Analog + ISDN + VoIP =
ALL-IN!

Für alle Netze, alle Endgeräte und jeden, der’s gern unkompliziert hat.
Die neue COMpact 4000 macht den Wechsel auf ALL-IP zur einfachsten
Übung.
• Bis zu 3 S0-Ports / 8 a/b-Ports
• 4 VoIP-Kanäle im Grundausbau
• Erweiterbar bis 16 Teilnehmer
• 10 Amtgespräche gleichzeitig
• Einfach zu installieren
• Voicemail im Grundausbau

COMpact 4000
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de
Zeitler

Kommunikationssysteme
Vorstadt 25

95666 Mitterteich
Telefon 09633/8254
Fax 09633/8353

Theresa Zanner, Fachkraft Betreutes Wohnen in Gastfamilien
Telefon: 01 75 / 2 36 45 24 │ E-Mail: theresa.zanner@sozialteam.de

Unser Anzeigen- und  
Ticketschalter in Tirschenreuth
Oberpfalz Medien - Der neue Tag
Maximilianplatz 28 � 95643 Tirschenreuth
Tel. 09631/70100

Online-Anzeigenannahme:www.onetz.de

Wir sind für Sie da!
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Katholisches Kinderhaus Tirschenreuth 
„Unsere liebe Frau“ www.kath-kiga-tir.de

Wer baut die schönste Sandburg im Landkreis?
Die Firma Ziegler lud zu einem Sandburgwettbewerb 
ein und unsere Räuberhöhlen-Kinder waren sich einig: 
„Da sind wir auf jeden Fall mit Freude dabei“. Schon 
kurze Zeit später wurde eine Palette Sand angelie-
fert und es wurden Pläne geschmiedet, wie groß die 
Sandburg wohl wird, wie viele Türme sie hat und wie 
sie geschmückt werden soll. Die Pläne standen und 
schon ging es an die Umsetzung. Ausgerüstet mit 
Schaufeln machten sich die Kinder daran, die tollste 
Sandburg weit und breit entstehen zu lassen. „WOW“, 
erklang es von allen anderen Kindern und Betreuern, 
die das fertige Ergebnis sahen. Die Sandburg war ab-
solut toll geworden. Jetzt noch fotografieren, einsen-
den und dann hieß es, warten bis zur Preisverleihung. 
Zur Freude aller hatte die Sandburg jeden überzeugt 
und so haben die Kinder einen Auftritt des Zauberers 
Marco Knott gewonnen. Die Freude war riesengroß!

Servus, Pfiati und machs guad!
Natürlich wollten wir unsere großen schlauen Füchse 
gebührend aus dem Kindergarten verabschieden. Ein 
Abschieds-Picknick mit den Eltern in unserem schatti-
gen Kinderhausgarten sollte es werden. Endlich war 
es soweit und alle Kinder kamen mit ihren Eltern und 
Geschwistern am Nachmittag ins Kinderhaus. Mit 
freudigen Bauchkribbeln führten unsere Vorschulkin-
der ihre einstudierten Tänze auf. Die Begeisterung 
war groß bei den Eltern und den Betreuern. „Toll ge-
macht, ihr schlauen Füchse“, da waren sich alle einig. 
Das fand auch unser Ehrengast, Herr Bürgermeister 
Franz Stahl, welcher dann sogar auch ein Abschieds-
geschenk für unsere Kinder dabei hatte. Bei Gesprä-
chen und gemeinsamen Spielen der Kinder klang 
dieser tolle Nachmittag entspannt aus.

Mini-Gärtner
Gleich drei neue Hochbeete wurden für die Kinder der 
Kinderkrippe angeschafft, um gemeinsam zu gärtnern. 
Beim Zerkleinern der Erde konnten die Kinder taktile 
Erfahrungen sammeln. Tomatenpflanzen, Radieschen, 
Erdbeeren, Himbeeren, Kapuzinerkresse und auch ei-
nige Kräuter pflanzten die Kinder in die Hochbeete. Die 
Kräuter wurden zu einem Kräuterquark und einem Er-
frischungsgetränk verarbeitet. „Die Kräuter riechen und 
schmecken so verschieden“, stellten die Kinder fest. 
Nun hieß es jeden Tag fleißig gießen und zuschauen, 
wie die Früchte reif werden. Dies erforderte manch-
mal auch Geduld und Durchhaltevermögen. Aus dem 
kleinen Naschgarten konnten aber schon bald leckere 
Erdbeeren, Himbeeren und Tomaten gepflückt werden. 
Die Hochbeete ermöglichen den Kindern einen sensib-
len Umgang mit der Natur und einen achtsamen bzw. 
dankbaren Umgang mit Lebensmitteln zu erlernen.

Immer was los im Evangelischen Kindergarten Tirschenreuth...
Bilder: © Anna-Lena Moser, Texte: Bianca Bernreiter – Evang.-Luth. Kindergarten

„Tatü, tata die Feuerwehr ist da!“   
Die Freiwillige Feuerwehr Tirschenreuth hatte die Kids 
des Evang. Kindergartens zum alten Feuerwehrhaus 
eingeladen, um ein wenig in den Alltag eines Feuer-
wehrmanns hineinzuschnuppern. Sie zeigten den Kin-
dern, was es alles in einem Feuerwehrauto gibt oder 
was man alles anziehen muss, wenn es brennt. Auch 
wenn es ein bisschen gefährlich aussieht, muss man 
sich auch gar nicht fürchten, wenn ein Feuerwehr-
mann eine Atemschutzmaske trägt. Wer sich traute, 
durfte sogar mit dem Schlauch mal richtig Wasser 
spritzen und im Auto probesitzen. Und weil alle so gut 
aufgepasst hatten, gab es sogar ein Geschenk: einen 
Rettungsteddy und ein Malbuch. Vielen Dank an Herrn 
Haulena und Herrn Sladky für ihre Zeit und Mühe.

Abra Kadabra, Simsalabim…   
„Hurra, hurra, wir haben gewonnen!“, so jubelten die 
Kinder im Evang. Kindergarten. Eine Zaubervorstel-
lung mit Marco Knott aus Bärnau war der 1. Preis beim 
Sandburgenwettbewerb, gesponsert vom Erdenwerk 
Ziegler. Anfang Juli war es dann soweit, Marco Knott 
verzauberte die Kinder mit seiner Vorstellung. Von 
Kartentricks über Münzentricks bis hin zu einer bren-
nenden Geldbörse war alles dabei. Die Kinder durften 
aber nicht nur zuschauen, sondern aktiv mitzaubern. 
Als besonderes Highlight und zur Erinnerung bekam 
jedes Kind eine tolle Luftballonfigur als Geschenk. Die 
Kinder waren so fasziniert von der Zauberei, dass sie 
im Anschluss im Gruppenzimmer gleich zu „Üben“ 
anfingen, um ebenfalls zaubern zu können. Es war ein 
ganz besonderer Tag für alle Kinder. Ein großes Dan-
keschön an Marco und die Firma Erdenwerk Ziegler, 
die dieses tolle Erlebnis möglich gemacht haben.

Vulkanerlebnis hautnah  
Der diesjährige Ausflug der Hausaufgabenbetreuung 
(HAB) führte die Schulkinder nach Parkstein. Bei einer 
Wanderung auf dem Geopfad erfuhren die Kinder viel Wis-
senswertes über die Entstehung des Basaltkegels. Unter 
der fachkundigen Anleitung von Geoparkrangerin Bettina 
Rüstow durften die Kinder selbst aktiv werden und einen 
Vulkan zum Ausbruch bringen. Wie es sich anfühlt, neben 
einem echten Vulkan zu stehen, erlebten sie hautnah im 
Museum. Modernste Licht- und Nebeltechnik sorgte für 
Begeisterung. Nach einer Brotzeit ging es mit dem Bus 
zurück in die HAB. Dort wurden die wartenden Eltern mit 
einem Tanz überrascht, den die Schulkinder fürs Sommer-
fest einstudiert hatten.

Zum Ende des Kinderhausjahres gab es vor allem für die Vorschulkinder 
noch einige besondere Aktionen.

Kreative Buchstaben-Kunstwerke
Im „Schlaue-Felsen-Treff“ haben sich die 29 Vorschul-
kinder in den letzten Wochen intensiv mit Buchstaben 
und dem Alphabet beschäftigt. In einer Buchstaben-
werkstatt wurde gebaut, geklebt und gebastelt. Ganz 
kleine und etwas größere, bunte und kuschelige, 
glitzernde oder aus Holz und noch viele Buchstaben 
mehr sind entstanden. Auch zu Hause wurde das 
Thema noch vertieft und es wurden sogar ganz große 
Buchstaben „angeliefert“. Die Kunstwerke konnten in 
einer Ausstellung besichtigt werden und die Vernissa-
ge-Gäste trugen sich in ein Gästebuch ein.

Märchenhafter Wandertag 
Am 09. Juli trafen sich 28 Vorschulkinder zusammen 
mit ihren Gruppenerzieherinnen und dem Märchener-
zähler Olivier Marchander aus Regensburg beim OWV-
Heim. Bei einer Wanderung zur kleinen Teufelsküche 
gab es an 3 Stationen jeweils ein passendes Märchen. 
Die Kinder lauschten ganz interessiert und ließen sich 
von den märchenhaften Erzählungen fesseln. Unter-
wegs durfte eine Brotzeitpause im Wald nicht fehlen. 
Nach über 8 km Fußmarsch wurden die Kinder bei der 
Schirmerkapelle freudig von ihren Eltern empfangen 
und es gab ein letztes Märchen für Groß und Klein. 

Zeit – Abschied zu nehmen
Nach mehr als 25 Jahren Dienst im Kath. Kinderhaus „Un-
sere Liebe Frau“ mussten wir unsere langjährige Kinder-
pflegerin Emma Thoma in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschieden. Nach einer gemeinsamen Feierstunde, 
- bei der sogar der Himmel weinte -  wurde sie von ihren 
Kolleginnen und den Kindern mit einem gemeinsamen 
Lied verabschiedet. Zum Abschluss flogen über 100 Herz-
luftballons zum Lied „Time to say goodbye“ in den Himmel, 
dabei floss natürlich auch die ein oder andere Träne. Einige 
der Karten, die an den Luftballons hingen, kamen mit gu-
ten Wünschen wieder zurück. 

Texte und Bilder ©Kath. Kinderhaus „Unsere Liebe Frau“

Alles
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Schule!

Schreibwaren

HÄCKL
Inh. Anneliese Kühn
Tel.: 09631/4975

Bahnhofstr. 9a
95643 Tirschenreuth

Freie KFZ-Meisterwerkstatt
Dekra Hauptuntersuchung + AU

Reparaturen aller Marken
Neu- und Gebraucht- 

wagenvermittlung
Unfallreperaturen

Tuning aller MarkenLiebenstein 3a, 95703 Plößberg 
Telefon: 09631-7994222
Fax: 09631-7994223
Mail: info@gb-autos.de



Abschleppdienst Tag & Nacht
Telefon 09635/1524
Lindenweg 20 | 95671 Thanhausen,

Mobil: 0170/4500369 | www.KFZ-BEER.de

Wir sind nicht immer überall, aber  
dann immer genau dort, wo Sie uns brauchen.

Egal ob Panne oder Unfall, 
wir bringen Ihr Fahrzeug in 
das Autohaus oder Werkstatt 
Ihres Vertrauens zur Reparatur.
Wir fahren für mehrere Auto-
häuser und Werkstätten in 
Tirschenreuth und Umgebung.
Auch wenn Sie außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten 
Ihr Autohaus nicht mehr er-
reichen, können Sie natürlich 
auch direkt bei uns anrufen, 
Tag und Nacht.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160
Fa.

WENN LAND  
UNTER IST:  
WIR SIND FÜR  
SIE DA.

Ihr finanzieller Schutz vor Hochwasser. Heftiger Regen  
verursacht immer häufiger Überschwemmungen.  
Mit der Allianz Immobilienversicherung sichern Sie sich  
gegen die finanziellen Folgen von Überschwemmung  
und Starkregen ab. Wir sind für Sie da.

Tina Gmeiner
Allianz Hauptvertreterin
Maximilianpl.28
95643 Tirschenreuth
Telefon 0 96 31.60 04 40WENN LAND  
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Tina Gmeiner
Allianz Hauptvertreterin
Maximilianpl.28
95643 Tirschenreuth
Telefon 0 96 31.60 04 40

WENN LAND  
UNTER IST:  
WIR SIND FÜR  
SIE DA.

Ihr finanzieller Schutz vor Hochwasser. Heftiger Regen  
verursacht immer häufiger Überschwemmungen.  
Mit der Allianz Immobilienversicherung sichern Sie sich  
gegen die finanziellen Folgen von Überschwemmung  
und Starkregen ab. Wir sind für Sie da.

Tina Gmeiner
Allianz Hauptvertreterin
Maximilianpl.28
95643 Tirschenreuth
Telefon 0 96 31.60 04 40

Ihr finanzieller Schutz vor Hochwasser. Heftiger Regen verursacht immer häufiger 
Überschwemmungen. Mit der Allianz Immobilienversicherung sichern Sie sich gegen 
die finanziellen Folgen von Überschwemmung und Starkregen ab. Wir sind für Sie da.

Kanzlei Wunsiedel
Am Bahnhof 1
95632 Wunsiedel
Tel.: 09232/991030

Wietasch und Kollegen GbR
Bischofsgrün
Hauptstraße 17
95493 Bischofsgrün
Tel.: 09276/91063

Kanzlei Wiesau
Lindenweg 11
95676 Wiesau

Tel.: 09634/92040

Kanzlei Tirschenreuth
Mitterteicher Straße 44

95643 Tirschenreuth
Tel.: 09631/4742

WIETASCH + PARTNER
Steuerberater

Dipl.-Betriebswirt
Ullrich Wietasch
Steuerberater

Dipl.-Finanzwirt
Peter Träger
Steuerberaterwww.wietasch-und-partner.de
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Märkte der Stadt Tirschenreuth 2021
Herbstmarkt:  
Sonntag, 05. September

Kirchweihmarkt (Simon und Judäamarkt):
Sonntag, 24. Oktober

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet während des ganzen Jahres jeden Don-
nerstag von 8.00 bis 13.00 Uhr auf dem oberen Maximilianplatz (auf 
der Aktionsfläche rund um den Karpfenbrunnen) statt. Zum Kauf wer-
den landwirtschaftliche und gärtnerische Produkte angeboten. 

Wegweiser zum Radl-Glück 

Den Wind in den Haaren und 
die Sonne im Gesicht: eine 
Radtour im Oberpfälzer Wald 
bietet jede Menge Glücks-
momente. Damit Radler ihre 
nächste Tour ganz bequem 
planen können und auch un-
terwegs immer den Überblick 
haben, gibt es nun eine neue 
Radkarte für den Landkreis Tir-
schenreuth. 

zentrums Oberpfälzer Wald. 
Dazu gehören außerdem die 
flächendeckende Beschil-
derung der Radwege nach 
dem bayernweit einheitli-
chen FGSV-Standard sowie 
jede Menge digitale Infos un-
ter www.oberpfaelzerwald.
de/radeln. Hier steht Rad-
fahrern nicht nur das Online-
Tourenportal mit kostenlosen 
gxp-Daten und Tourenbe-
schreibungen zum Herunter-
laden zur Verfügung, sondern 
auch die digitale Radkarte 
„Natur-Navi“ mit der Möglich-
keit, sich individuelle Routen 
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Tourenplanung mit der neuen Radkarte Landkreis Tirschenreuth – hier auf dem 
Höhen-Radweg am Grenzübergang Hermannsreuth
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Titelbild der neuen Radkarte Landkreis 
Tirschenreuth

Diese enthält nicht nur die 
über 1.000 km beschilder-
ten Radwege des Land-
kreises selbst, sondern zeigt 
auch Anschlussmöglich-
keiten Richtung Neustadt/
WN, Bayreuth, Wunsiedel so-
wie nach Tschechien. Fester 
Bestandteil der Karte sind 
natürlich Routenbeschrei-
bungen für Vizinalbahn-
Radweg, Steinwald-Rad-
weg & Co. mit Infos zu Länge, 
Höhenmetern, Sehenswer-
tem am Wegesrand und 
der Wegebeschaffenheit. 
In der Neuauflage ist zu-
dem der Verlauf der Ober-
pfälzer Radl-Welt, der neu-
en großen Radrunde durch 
den Oberpfälzer Wald, auf-
genommen. Ebenso findet 
man in der Karte Hinwei-
se zur Infrastruktur entlang 
der Wege, in welchen Or-
ten es etwa Einkehr- oder 
Übernachtungsmöglichkei-
ten, E-Bike-Ladestationen 
oder eine Fahrradwerkstatt 
gibt. Damit ist die gedruckte 
Radkarte ein wichtiger Bau-
stein im Rundum-Sorglos-Pa-
ket für Radler des Tourismus-

Besuch in Münchens ältester Fassfabrik

Im August brachen acht Aktive 
des Arbeitskreises Historisches 
Handwerk nach München auf. 
Ihr Ziel: die Fassfabrik und Fass-
großhandlung Schmid, die äl-
teste Fassfabrik der Landes-
hauptstadt mit den Standorten 
auf Gut Freiham und im Stadt-
teil Laim. 

Seit dem Jahr 1914 stellt der 
Betrieb bis heute nach guter 
handwerklicher Tradition und 
unter Einsatz zahlreicher Fass-
maschinen Eichenholzfässer 
in diversen Größen für große 
Brauereien wie z.B. die Augus-
tiner her. Die Firma fand das 
besondere Interesse der Tir-
schenreuther historischen 
Handwerker, bauen sie doch 
zurzeit große Teile der ehema-
ligen „mechanischen Fassfab-
rik Mikisch“, gegr. im Jahre 1910, 
weiter aus und arbeiten an der 
Fabrikation eigener Bierfässer 
(natürlich nur in kleinster Stück-
zahl). Da gelernte Fassbinder 
nicht mehr zu Verfügung ste-
hen, sind Information und Pra-
xishilfe von Profis vor Ort sehr 
willkommen. Und die Erwartun-
gen an die Visite in München 
wurden mehr als erfüllt. Der Ju-
niorchef Peter Schmid emp-

fing die Gäste aus der Ober-
pfalz vor den Toren der neu 
eingerichteten Fasswerkstät-
te in einem ehemaligen Och-
senstall des Gutes Freiham. Die 
weit gespannte Ziegelbogen-
decke und der Lärchenfußbo-
den bieten ein großräumiges 
imposantes Umfeld für Fass-
fabrikationsmaschinen, Gerä-
te und Produkte. Die Aktiven 
konnten im laufenden Betrieb 
mitverfolgen, wie die Fassbin-
derprofis an ihren Maschinen 
bei der Bierfassherstellung von 
der Eichenbohle bis zum fer-
tigen Holzfass vorgingen. Auf 
Rückfragen gab es bereitwillig 
wertvolle Erläuterungen durch 
den Juniorchef oder die Mitar-
beiter. Ganz besonders fielen 
den Besuchern aus Tirschen-
reuth drei Maschinen auf, die 
sie schon gut kannten, aber 
noch nicht in vollem Betriebs- 
einsatz beobachten konn-
ten. An der Daubenbiegema-
schine gab es wertvolle Tipps, 
beim großen Dampfbottich er-
fuhr man Hinweise zu „Koch-
dauer“ und Heiztemperatur. 
Die Stemmmaschine in vollem 
Fräseinsatz war ebenso gemäß 
neuer Sicherheitsvorschrif-
ten technisch aufgerüstet wie 
auch die Fügemaschine, die 
Peter Schmid persönlich für uns 
in Betrieb nahm und Dauben 
zurichtete. Diese drei Fassma-
schinen aus dem Hause Ge-
brüder Schmaltz, Offenbach, 
sind auch in der Fassbinder-

abteilung der Tirschenreuther 
Handwerkerscheune zu begut-
achten (teils ähnliches Modell-
jahr). 

Dankbar für die aufschluss-
reichen zwei Stunden bei Fa. 
Schmid begaben sich die hist. 
Handwerker, motiviert durch 
die Eindrücke, auf die Heimrei-
se, aber nicht ohne eine mit-
tägliche Stärkung im Biergar-
ten im Hirschgarten.
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Besuchergruppe des Historischen Handwerks aus Tirschenreuth im interes-
santen Austausch mit Juniorchef Peter Schmid in der Fassfabrik Schmid in Frei-
ham/ München

In Regensburg wurde die 
Fahrt kurz unterbrochen, um 
eine Leihgabe für die Fassbin-
derabteilung in Tirschenreuth 
in Empfang zu nehmen: ein 
Original 13,6 l Fass aus dem 
Hause „Thurn und Taxis“. Die 
Spenderfamilie hat Wurzeln in 
der nördlichen Oberpfalz und 
will das Fass in treuen Händen 
wissen. (Albert Kraus, AK His-
torisches Handwerk Tirschen-
reuth)

Stadtbücherei
Bahnhofstraße 15, Tel. 09631/1215

Stadtbücherei Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 9.00 -13.00 

Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: geschlossen

Freitag: 15.00 – 19.00 Uhr

zusammenzustellen – inklusi-
ve Einkehrmöglichkeiten und 
Sehenswertem am Weges-
rand. Die neue Radkarte des 
Landkreises Tirschenreuth im 
Oberpfälzer Wald erhält man 
kostenlos beim Tourismuszen-
trum Oberpfälzer Wald un-
ter Tel. 09631 88223 oder Mail 
tourismus@tirschenreuth.de 
sowie in den Tourist-Infos der 
Region. Außerdem kann man 
sie unter www.oberpfaelzer-
wald.de/prospekte direkt on-
line bestellen. (Stephanie 
Wenisch, Tourismuszentrum 
Oberpfälzer Wald)

Einblick in die ehemalige Tirschenreuther Fronfeste  
 

Lassen Sie sich am Tag des offenen Denkmals vom imposanten Keller-
gewölbe der ehemaligen Fronfeste begeistern. 
Interessante Bilder werden Ihnen die nachhaltigen Veränderungen  
näherbringen.   
  
Geöffnet von 13 – 17 Uhr    

 Der Eintritt ist kostenlos! 

 

In den Kellerräumen der ehemaligen Fronfeste herrscht eine konstante 
Raumtemperatur von ca. 16 °C. Wir bitten Sie daher, an warme Kleidung zu 
denken! 

Bitte achten Sie auf die derzeitig gültigen Corona-Maßnahmen! 



Gerhard Kraus

Hiltershof 9 · 95695 Mähring
Telefon 09639/919858 · Handy 0170/1462072

Telefon 09639/771 •  www.reber-maler.de
95695 Großkonreuth

Bau &
Bauservice

KARL ORTLEPPKarl Ortlepp

Großkonreuth 167
95695 Mähring
Tel.09639/9199773
Mobil 01604020728

www.ortleppbau.de
Im Vertrieb der Allianz haben wir die passenden Jobs und Ausbildungen für Menschen
mit Leidenschaft und Verantwortungsbewusstsein – spannender und flexibler
als man denkt. Wir sind in jeder Region vertreten und suchen Kundenbegeisterer.

Fragen. Antworten. Bewerbung:
Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG
Geschäftsstelle Regensburg
Ihre Ansprechpartnerin: Martina Brandl
Tel.: 0173 . 389 52 61
Mail: martina.brandl@allianz.de
Bewerbungen bitte online auf: www.allianz-vertrieb.de/regensburg

ALLIANZ
KARRIERE
FÜR ALLE,
DIE SICH TRAUEN...
→ Kunden täglich zu begeistern.
→ Zukunft aktiv zu gestalten.
→Motiviert neu durchzustarten.

Die Allianz ist ein Unternehmen, das Chancengleichheit fördert. Bei uns sind alle willkommen, unabhängig von Merkmalen wie Geschlecht, Alter, Herkunft, Nationalität, Rasse oder ethnischer
Zugehörigkeit, Religion, Behinderung oder sexueller Orientierung.

In
Ihrer Region:von Auerbach,Eschenbach,Grafenwöhr, Kemnathbis Tirschenreuth,von Weiden bisWaldsassen

Auch in
Deiner Region.

U. a. in den LK
Tirschenreuth,

Neustadt a.d.WN,
SK Weiden und
darüber hinaus.

Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG
Geschäftsstelle Regensburg
Ihre Ansprechpartnerin: Martina Brandl
Tel.: 0173 . 389 52 61
Mail: martina.brandl@allianz.de
Bewerbungen bitte online auf: www.allianz-vertrieb.de/regensburg

Wir sind der Vertrieb der Allianz. Gemeinsam. Individuell. Erfolgreich. Ein starkes Team braucht starke Persönlichkeiten!
Menschen mit Leidenschaft und Motivation. Du suchst eine neue berufliche Herausforderung oder noch die
passende Ausbildung? Wir sind in der ganzen Oberpfalz vertreten und suchen regional Verstärkung
und wir bilden aus. Wir geben Orientierung und lassen Raum für Ideen – kein Tag ist wie der andere, spannender
als Du denkst. Wir freuen uns, Dich kennen zu lernen. Bewirb Dich jetzt!

Die Allianz ist ein Unternehmen, das Chancengleichheit fördert. Bei uns sind alle willkommen, unabhängig von Merkmalen wie Geschlecht, Alter, Herkunft, Nationalität, Rasse oder ethnischer
Zugehörigkeit, Religion, Behinderung oder sexueller Orientierung.
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Großer kunsthandwerklicher Weihnachtsmarkt
Nach einem 
Jahr Pause, be-
dingt durch Co- 
rona, plant der 

 Lions Club Tir-
schenreuth in diesem Jahr wieder 
seinen traditionellen kunsthand-
werklichen Weihnachtsmarkt. 

In enger Abstimmung mit dem 
Gesundheitsamt und den zu-
ständigen Behörden hoffen die 
Lions ihren Weihnachtsmarkt 
durchführen zu können. Obers-
tes Ziel ist der Schutz von Mitar-

beitern, Besuchern und Ausstel-
lern.

Traditionell wird der Markt am 
ersten Adventssamstag, 27. No-
vember um 16.00 Uhr eröff-
net. Am 1. und 2. Adventswo-
chenende jeweils Samstag von 
15.00–22.00 Uhr und Sonntag 
von 13.00–20.00 Uhr haben die 
Aussteller ihre Stände geöffnet. 
Das genaue Entertainment-Pro-
gramm wird der Lions Club erst 
zu einem späteren Zeitpunkt be-
kanntgeben können, da Coro-

Süße Hilfsaktion ist ein Genuss für Alle

Nach dem großartigen Erfolg 
im letzten Jahr plant der Lions 
Club Tirschenreuth auch in die-
sem Jahr seine „Faschings-
Krapfen-Aktion“ zu wiederholen. 
Am 11.11. ist es wieder so weit. 

Unter der bewährten Organisa-
tion von Heike Kunte, der 1. Vi-
zepräsidentin des Clubs und 
Peter Beer, Sekretär, unterstützt 
durch Manuel Jokiel, dem Mar-
ketingspezialisten aus Berlin, fin-
det am 11. November zum tradi-
tionellen Faschingsauftakt diese 
erfolgreiche Activity statt. Im letz-
ten Jahr konnte der Club aus 
dem Erlös etwas über 8.000 € 
an soziale und karitative Einrich-
tungen spenden. Damit gelang 
es dem Club mit Hilfe der zahlrei-
chen Unterstützer in unserer Re-
gion wieder Gutes zu tun. 

Die Idee besteht darin, dass Un-
ternehmen, Betriebe und Be-
hörden in der Region an ihre 
Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen, aber auch an ihre Kun-
den zum Faschingsauftakt am 
11.11.2021 mit einer süßen Über-
raschung für einen gelungenen 
Faschingsauftakt sorgen. 
Diese süße Hilfsaktion ist ein Ge-
nuss für Alle. Dazu werden von 
örtlichen Bäckereien Krapfen 
gebacken und von den Lions 
an die Betriebe zum Genuss 
für ihre Mitarbeiter und Kunden 

ausgeliefert. Wir bitten deshalb 
alle Unternehmen, Behörden, 
Praxen und Kanzleien um Mithil-
fe und laden alle herzlich dazu 
ein, gemeinsam mit den Lions 
einen Beitrag für Menschen zu 
leisten, die nicht auf der Sonnen-
seite des Lebens stehen. 

na das Ablaufgeschehen vor-
gibt. Trotzdem ist der Lions Club 
zuversichtlich erneut ein interes-
santes Rahmenprogramm zu 
bieten. Ein deutschlandweit ein-
maliges Erlebnis ist wieder die 
Beleuchtung des Areals mit über 
350.000 LEDs, die nicht nur den 
28 m hohen Weihnachtsbaum 
im Fischhof mit „Snowflakes“ 
verzaubern. Außergewöhnliche 
Lichteffekte sorgen für eine be-
sondere weihnachtliche Stim-
mung. An jedem Tag erhalten 
die ersten Besucher je einen li-
mitierten, mit reichlich Gold ver-
zierten Glühweinbecher als Ge-
schenk. Der Eintritt beträgt wie 
vorletztes Jahr 3,50 €, Kinder 
und Jugendliche bis 14 Jahre 
sind frei. Der Reinerlös kommt so-
zialen und karitativen Einrichtun-
gen im Landkreis und der nördli-
chen Oberpfalz zu Gute. (Franz 
Göhl, Lions Club Tirschenreuth)

Die Lions werden zusätzlich am 
11.11. auf dem unteren Markt-
platz beim Eiscafe „La Strada“.
den bekannten Glühweinstand 
vom Weihnachtsmarkt aufbau-
en und ab 9.00 Uhr die Krapfen 
an die Bevölkerung verkaufen. 
Jeder Krapfen bedeutet eine 

Spende von 0,50 Cent für sozia-
le Zwecke und motivierte Mitar-
beiter sowie glückliche Kunden. 

Als Überraschung zum Fa-
schingsauftakt haben sich die 
Lions etwas Besonderes einfal-
len lassen. Die Firmen können 
selbst entscheiden, ob sie bei 
der Bestellung (der Inhalt von 
einem Karton umfasst 24 Stück) 
Krapfen mit traditionellem Hif-
fenmark oder – als Spaßfaktor, 
einen von diesen 24 Krapfen mit 
Senf gefüllt – bekommen möch-
ten. Der Lions Club Tirschenreuth 
hofft mit dieser Aktivität nicht nur 
auf die Unterstützung seitens der 
Firmen und Behörden, sondern 
auch der Bevölkerung. (Franz 
Göhl, Lions Club Tirschenreuth)
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Vortragsreihe zum Thema „Demenz“

Im Rahmen der Bayerischen 
Demenzwoche, die in diesem 
Jahr vom 17. bis 26. September 
2021 stattfindet, beteiligt sich 
der Landkreis mit zwei informa-
tiven Vorträgen. 

In diesem Zusammenhang 
findet am 22.09.2021 von 18 
Uhr bis 20 Uhr ein Vortrag zum 
Thema „Mit Demenz zu Hau-
se wohnen bleiben“ statt. 
Frau Isolde Guba, Kommuna-
le Wohnberatungsstelle des 
Landkreises Tirschenreuth, 
wird über mögliche Maßnah-
men der Wohnungsanpas-
sung anhand von Beispie-
len aus der Praxis informieren. 
Frau Eveline Schrems, Pflege-
beraterin der AOK Direktion 
Nordoberpfalz, zeigt die ge-
setzlichen Leistungen der Pfle-
gekassen bei Demenz auf 
und wie sie im Alltag genutzt 
werden können. Die Veran-
staltung findet im Großen Sit-
zungssaal des Landratsamtes 
Tirschenreuth statt.

Der zweite Vortrag findet am 

23.09.2021 von 18 Uhr bis 20 Uhr 
zum Thema „Demenz – Symp-
tome, Diagnose und Thera-
pie“ statt. Dr. Sven Heimburger, 
Facharzt für Neurologie in Tir-
schenreuth, gibt in seinem Vor-
trag Aufschluss über das Krank-
heitsbild „Demenz“. Er wird über 
die verschiedenen Symptome 
aufklären, das Vorgehen der 
Diagnosestellung erläutern und 
mögliche Therapieansätze vor-
stellen. Die Veranstaltung findet 
im Großen Pfarrsaal des Pfarr-
zentrums Tirschenreuth statt.

Anmeldung ist bei beiden Termi-
nen erforderlich: Seniorenfach-
stelle/Landratsamt Tirschen- 
reuth, Anja Dubrowski, Tel. 
09631/88-466 oder per Mail 
anja.dubrowski@tirschenreuth.
de 

Herzlich Willkommen in 
Tirschenreuth! 
Einladung zur kostenlosen 

Neubürger-Führung 

Wir freuen uns sehr, Sie in unserer Stadt begrüßen zu dürfen. Herzlich laden 
wir Sie ein, bei einer Neubürger-Führung mehr über die Geschichte(n) von 
Tirschenreuth zu erfahren: vom historischen Fischhof über den bekanntesten 
Sohn der Stadt Johann Andreas Schmeller bis hin zum traditionellen Zoigl-Bier.  

Nutzen Sie diese besondere Gelegenheit, um Ihre neue Heimat besser        
kennenzulernen!   
Termin 2021 
 
8. Oktober um 16 Uhr 
 
 

Treffpunkt:    Schmeller-Denkmal, Maximilianplatz 
Dauer:            ca. 2 Stunden, da auch auf individuelle 
Dauer:            Fragen eingegangen wird 
 
Für interessierte Gäste, die keine Neubürger sind,  
kostet die Führung 5,00 €. 

 
Anmeldung über die Tourist-Information Tirschenreuth 

Regensburger Straße 6, Tel. 09631 / 600 248  
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Michael Ebenhöch
Garten- und Landschaftsbau
Im Dorf 2
95703 Plößberg
Telefon 09636 924878
www.gartenbau-ebenhoech.de

Planung

Pflege

Gestaltung
Ausführung

DBV Deutsche Beamtenversicherung

Als Beamtenanwärter erhalten Sie im Krankheitsfall Beihilfe
von Ihrem Dienstherrn. Damit ist aber nur ein Teil der
entstehenden Kosten abgedeckt. Mit der DBV schließen Sie
diese Lücke perfekt.

Ihre Vorteile:

maßgeschneiderte Ergänzung des Beihilfeanspruchs
umfassender und flexibler Schutz
Top-Ausbildungskonditionen

Von Anfang an die richtige Entscheidung.
Wir beraten Sie gerne.

Für Beihilfeberechtigte

Ihr perfekter Schutz
mit der DBV.

AXA Generalvertretung Versicherungsbüro Heinl OHG
Ihr Ansprechpartner: Stephan Heinl

Hans-Steurer-Str. 81 ∙ 95659 Arzberg
und Tirschenreuth

09631 - 7980 999 ∙ versicherungsbuero.heinl@dbv.de
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Neue Kursangebote für den Herbst - Fit und gesund durch den Familienalltag 
Ein Angebot für Familien mit Kindern zwischen 0 – 3 Jahren des Netzwerkes Junge Eltern / Familie.

Säuglingsernährung unter der 
Lupe!
Die Fachgesellschaften in 
Deutschland empfehlen das 
Stillen von Säuglingen. Wird 
nicht gestillt, gibt es auf dem 
Markt ein reiches Angebot an 
Säuglingsmilchnahrung. Zur 
Auswahl der Milchnahrungen 
erhalten Sie Hilfestellungen. 
Vorausschauend zum nächs-
ten Entwicklungsschritt werden 
Gläschenkost, Babybreie und 
Fertigprodukte unter die Lupe 
genommen. Die Ökotropholo-
gin Kristina Heinzel-Neumann 
beantwortet am Mittwoch, 22. 
September 2021 von 19:00 – 
20:30 Uhr alle Fragen um rund 
um das Thema Säuglingsernäh-
rung.
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Familienglück – Familie mit Kleinkind

Raus in die Natur und an die fri-
sche Luft! Spiel und Spaß bei je-
dem Wetter!
Am 13. Oktober 2021 geht es 
raus in die Natur. Frau Martina 
Dötsch vermittelt Kindern Freu-
de und Spaß an der Bewegung 
und den Eltern das Wissen über 
die Bedeutung der Bewegung 
und des Spiels für eine gesunde 
Entwicklung des Kindes. Eltern 
bekommen Ideen, wie sie ohne 
viel Vorbereitung die motorische 
Entwicklung der Kinder und die 
Lust, mit allen Sinnen die Natur 
zu entdecken, fördern können. 
Es werden altersgerechte prak-
tische Übungsanregungen für 
Sinneswahrnehmungen, moto-
rische Fertigkeiten wie Kraft, Ba-
lance, Koordination, Ausdauer 

und Beweglichkeit spielerisch 
vermittelt. Los geht es um 15:00 
Uhr am Wanderparkplatz Ro-
thenbürger Weiher bei Tirschen-
reuth. 

Kinderlebensmittel unter der 
Lupe! 
Eltern wollen nur das Beste für 
ihre Schützlinge, besonders 
beim Essen. Die Werbung lässt 
uns glauben, dass spezielle Le-
bensmittel für Kinder und Säug-
linge tatsächlich zum Besten 
zählen. Mittlerweile sind gut 
300 Riegel, Schokoladenpro-
dukte, Backwaren und Snacks 
in verschiedenen Supermarkt-
regalen zu finden, welche als 
„gesunde Zwischenmahlzeit“ 
vermarktet werden. 

Die meisten „Hits-for-Kids“ ent-
halten mehr Fett und/oder Zu-
cker, sind beliebig mit Vitami-
nen angereichert und vielfach 
teurer als vergleichbare „nor-
male“ Produkte. 

Am Mittwoch, 20. Oktober 2021 
nimmt die Ernährungswissen-
schaftlerin Frau Kristina Heinzel-
Neumann von 19.00 Uhr – 20.30 
Uhr eine Reihe von Kinderle-
bensmitteln genauer unter die 
Lupe.

Fit durch die Schwangerschaft 
Die Schwangerschaft ist ein gu-
ter Einstieg in eine bewusste Er-
nährung, die Eltern und Kind auf 
Dauer guttut. Das ungeborene 
Baby isst über die Nabelschnur 
mit, und regelmäßige Bewe-
gung versorgt es gut mit Sauer-
stoff.
Mit der Schwangerschaft treten 
aber dennoch viele Fragen für 

die werdende Mutter auf. Die Er-
nährungswissenschaftlerin Kris-
tina Heinzel-Neumann gibt am 
Montag, 08. November 2021 
von 19.00 – 20.30 Uhr Tipps zum 
Energiebedarf und die ausge-
wogene, abwechslungsreiche 
Ernährung in der Schwanger-
schaft. Sie erfahren auf welche 
Nährstoffe besonders zu ach-
ten sind. Weiterhin erhalten Sie 
Antworten auf wichtige, aktuel-
le Fragen wie z.B.: Ist Nahrungs-
ergänzung sinnvoll? Kann ich 
mich vegetarisch oder vegan 
ernähren? Welche Lebensmittel 
schaden meinem Kind?

Bewegungsspaß für Babys im 
1. Lebensjahr
Aktive Bewegung mit den Ba-
bys findet am Freitag, 12. No-
vember 2021 statt. (Bitte dazu 
eine Decke mitbringen und di-
cke Socken anziehen.) Frau  
Andrea Kick, Sozialpädagogin 
mit Schwerpunkt Musik- und Be-
wegungserziehung gibt Infor-
mationen über sinnvolle Hilfe-
stellungen zur altersgerechten 
Bewegung. Der Kurs findet von 
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, St. – Peter Straße 44, in 
Tirschenreuth statt.

Die Veranstaltungen sind kosten-
los und finden bis auf die Bewe-
gungskurse online statt. Anmel-
dungen und weitere Kurse finden 
Sie unter www.weiterbildung. 
bayern.de. Die Zugangsdaten 
für das Seminar werden per Mail 
zugeschickt. Weitere Informatio-
nen unter 09631/79880. (Theresia 
Troppmann, Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten  
Tirschenreuth – Weiden i. d. OPf.)

Erlebniswochen Fisch auch heuer in abgespeckter Form
Programm wird zeitnah veröffentlicht – Neue Teichnixe gesucht!

Der Verein der Teichwirte, die 
ARGE Fisch im Landkreis Tir-
schenreuth, lebt von seinen 
Veranstaltungen und Aktio-
nen. Nachdem bereits 2020 
die Feste aufgrund von Coro-
na nicht wie üblich stattfinden 
konnten, muss auch für 2021 
mit einem reduzierten Pro-
gramm gearbeitet werden.

Die große Eröffnung der Erleb-
niswochen Fisch wird ebenso 
nicht stattfinden können wie 
die beliebte Kornthaner Karp-
fenkirchweih. Trotzdem hat 
sich die ARGE Fisch ein Alter-
nativprogramm einfallen las-
sen. So wird es wohl zum Auf-
takt der Fischwochen Ende 
September eine Aktion mit ei-
ner „Karpfenbox To Go “ ge-
ben, die man vorbestellen 
kann. Außerdem sind Teich-
führungen, spezielle Führun-
gen für Kinder sowie verschie-
dene Themenabende in den 
Wirtshäusern und Restaurants 
geplant. Ein genaues Pro-
gramm wird in der Presse ver-
öffentlicht.

Selbstverständlich wird es ab 
Ende September zum Start 
der Saison im Land der 1000 
Teiche wieder Karpfen bei 
den Teichwirten, in den Gast-
häusern und den Direktver-
marktern zu kaufen geben. 
Ob geräuchert, frisch als Fi-
let oder als Karpfensalat, es ist 
für jeden etwas dabei! Wo ge-
nau es die Spezialitäten gibt, 
findet man unter www.erleb-
nis-fisch.de.
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Teichnixe Sophia sucht Nachfolger. 
Auch Wassermänner sind herzlich 
willkommen!

Teichnixe Sophia sucht 
Nachfolger*in
Des Weiteren gibt es noch ei-
nen besonderen Aufruf der 
Fischer: Es wird eine Nach-
folgerin für Teichnixe So-
phia gesucht! Interessenten 
können sich ab sofort direkt 
bei der ARGE Fisch melden. 

Dort ist man nicht nur froh 
über weibliche Bewerberin-
nen, auch für einen Wasser-
mann stehen die Türen offen. 

(Fabian Polster, ARGE Fisch im 
Landkreis Tirschenreuth e.V. 
und Fisch wirtschaftsgebiet 
Tirschenreuth)



Wondreb - K irchstr . 4
95643 T irschenreuth

0 96 31 - 70 20 0
www.musikhaus -zoe lch .de

Große Auswahl an
Musikinstrumenten, Noten
und Zubehör

Euch gerne!

Kommt vorbei,
wir beraten

Mo, Di, Do, Fr: 9-12 & 14-18 Uhr

mittwochs geschlossen
Sa: 9-12 Uhr

trauer.onetz.de
Schnell. Unkompliziert.

Mehrere Jahre zurück.

Unsere Traueranzeigen finden
Sie auch online.

N-JOYHAIR Marktplatz 4 | 95676 Wiesau
Telefon 09634/923786
E-Mail: info@njoyhair-friseure.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.  geschlossen
Di. – Fr.  9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

WIR BEDANKEN UNS
FÜR IHRE EMPFEHLUNG

UND ERHALTEN SIE UND IHRE FREUNDIN ODER FREUND
EINEN BONUS VON 10.- € ! (NÄHERE INFOS IM SALON)
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KOMPETENZNETZWERK „Mein Daheim“ 

Daheim wohnen bleiben bis 
ins hohe Lebensalter, auch 
wenn körperliche Einschrän-
kungen nach und nach den 
Alltag beeinflussen, muss gut 
bedacht und rechtzeitig ge-
plant werden. 

Das Kompetenznetzwerk 
„Mein Daheim“ leistet im Land-
kreis Tirschenreuth einen wich-
tigen Beitrag zur Wohnungs-
anpassung für das eigene 
Zuhause. Als neue zertifizier-
te Wohnberaterin hat Isolde 
Guba ihre Tätigkeit im Land-
kreis begonnen, sie hat die 
Nachfolge von Anita Busch 
übernommen. Die Kommuna-
le Wohnberatungsstelle wird 
durch fünf Ehrenamtliche im 
Team unterstützt. Sie berei-
chern die Beratungstätigkeit 
mit ihrem persönlichen Erfah-
rungsschatz und einer absol-
vierten Grundlagenschulung. 
Sie bieten vorrangig in ihren 
Heimatgemeinden Beratungs-

gespräche zu regelmäßigen 
Sprechzeiten an oder kom-
men auf Wunsch zu Besuchen 
in die Häuslichkeit der Bürger. 
In ihren Heimatgemeinden 
sind die Ehrenamtlichen ers-
ter Ansprechpartner, weil sie 
bekannt und anerkannt sind. 
Auf dieser niederschwelligen 
Ebene ist der Zugang zu Infor-
mationen für den Ratsuchen-
den leicht, weil man sich eben 
kennt. 

Dieses Ehrenamt stellt eine 
anspruchsvolle Aufgabe dar, 

denn die Situationen vor Ort 
sind immer individuell und be-
dürfen dadurch gleicherma-
ßen fachlicher Kompetenz 
und Einfühlungsvermögen. 
Die nächste Grundlagen-
schulung „Ehrenamtliche 
Wohnberatung“ ist für Anfang 
2022 im Landratsamt Tirschen-
reuth geplant. Der Kreis der 
Engagierten soll erweitert wer-
den, damit möglichst flächen-
deckend Beratungsangebo-
te zur Verfügung stehen und 
dadurch die Ansprechpart-
ner für diese Fragen möglichst 

wohnortnah erreicht werden 
können. 

Gerne erhalten Sie weitere 
Auskünfte für diese wertvol-
le Aufgabe in der Kommuna-
len Wohnberatungsstelle bei 
Frau Isolde Guba KOMPETENZ-
NETZWERK „Mein Daheim“ un-
ter Tel. 09631/88-427 oder E-Mail: 
isolde.guba@tirschenreuth.de. 
Auch Beratungstermine können 
über diese Kontaktdaten verein-
bart werden. Das Angebot der 
Wohnberatung kann als telefo-
nische Beratung, Besichtigung 
in der Musterwohnung oder 
als Hausbesuch angenommen 
werden. Mehr Informationen er-
halten Sie unter: www.kreis-tir.de 
und www.digitale-wohnbera-
tung.bayern (Isolde Guba, Kom-
munalen Wohnberatungsstelle)

ApothekenNOTdienst 

Notdienst-Hotline
 22 8 33

Apotheken-Notdienst
 in Ihrer Nähe suchen

Mit der Apotheken- und 
Notdienst-Suche von apo-
theken.de finden Sie 
deutschlandweit jeder-
zeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochen-
ende finden Sie Apothe-
ken mit Nachtdienst, Wo-
c h e n e n d - B e r e i t s c h a f t 

oder Sonntagsdienst. Ge-
ben Sie Ihre Adresse in das 
Suchfeld ein oder über-
mitteln Sie Ihre Standort- 
daten und schon bekom-
men Sie Notapotheken in 
Ihrer Nähe angezeigt. Wei-
tere Infos unter: www.apo-
theken.de

Auch per Telefon lassen 
sich Bereitschaftsapothe-
ken ermitteln. Nach Anruf 
der Kurzwahl 22 8 33 von je-
dem Handy (69 Cent/Min) 
oder der kostenlosen Ruf-
nummer 0800/00 22 8 33 
aus dem deutschen Fest-
netz wird der Kunde mit ei-
nem computergesteuer-
ten Sprachdialogsystem 
verbunden. Dieses fordert 
den Benutzer auf, seinen 

Standort anzugeben und 
ermittelt davon ausge-
hend die nächstgelege-
nen, geöffneten Notdienst-
Apotheken. Diese werden 
dem Anrufer vorgelesen 
und wahlweise zusätzlich 
als Text-SMS auf sein Mo-
biltelefon gesendet. Wei-
tere Infos unter: www.apo-
n e t . d e/d i e - a p o t h e k e/
rund-um-die-uhr-im-dienst.
html

Sommer in der Stadt
Auch 2021 hat die Stadt Tirschen-
reuth in einem kleinen, aber fei-
nen Sommerprogramm wieder 
viele verschiedene Veranstaltun-
gen und Aktionen gebündelt. 

Das Angebot reichte dabei von 
Baustellenführungen über ge-

führte Radltouren bis hin zu ei-
nem länderüberschreitenden 
Begleitprogramm im Rahmen 
der Maurus-Fuchs-Sonderaus-
stellung im MuseumsQuartier 
(MQ) – und richtete sich gleicher-
maßen an Tirschenreuther sowie 
Urlauber.

Die noch ausstehende Führung 
durch die Abzugsanlage am 
ehemaligen Unteren Teich bildet 
den Abschluss des Programms:
Termin: 7. September, 18 Uhr. 
Treffpunkt: am Parkplatz  
Sägmühlkapelle, Kosten: 4 €

Für die Veranstaltung ist eine An-
meldung erforderlich bei der Tir-
schenreuther Tourist-Info unter 
Tel. 09631/600 248. (Tourist-Info Tir-
schenreuth)
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Abzugsanlage am unteren Stadtteich
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info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de

Marktredwitz
Wölsauer Str. 6
95615 Marktredwitz
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth
Äußere Regensburger Str. 42
95643 Tirschenreuth
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4
95682 Brand
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1
95478 Kemnath
Tel. 09642-5169782

gültig für alle Škoda Octavia & Fabia Modelle

Škoda Octavia Combi 4
EZ 09/2020, 13.498 km, 150 PS,
Diesel, Automatik, Sitzheizung vo. & hi.,
Lenkradheizung, Klimaautomatik
3-Zonen, Notrufsystem, Berganfahr-
assistent, ...

Škoda Fabia Drive
EZ 08/2020, 19.263 km, 110 PS,
Benzin, Schaltgetriebe, Panoramadach,
Sitzheizung, Klimaautomatik, Abstands-
regeltempomat, Start-Stopp-Automatik,
Regensensor, ...

UPE 23.480 € UPE 38.690 €

Fahrzeugbeispiel Fahrzeugbeispiel

Preis jetzt -30%
16.470 €

Preis jetzt -30%
26.870 €

Über 750 Neu- und
Gebrauchtfahrzeuge
sofort verfügbar!

www.auto-brucker.de30%
Rabatt gegenüber UPE

auf Jahreswägen

neuer Octavia 4
als Jahreswagen

auch als Benziner
ab 23.970 €


